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Kulturinitiative
Schloss-Scheune Essingen
präsentiert

ARCIS SAXOPHON 
QUARTETT

SAMSTAG, 18. APRIL, 20.00 UHR

JSB: 48JSB: 48
Die Arcisstraße am Münchner Königsplatz ist 
Namensgeber des Arcis Saxophon Quartetts. Das 
vielfach preisgekrönte Quartett zählt zu den weltweit 
aktivsten klassischen Ensembles.

Das Musikschaffen der vier ist von Experimentier-
freudigkeit geprägt: Ihr arcis_collectiv verbindet 
Kammermusik und zeitgenössischen Tanz. Mit arcis 
records haben sie ein eigenes Plattenlabel gegrün-
det und mit arcis visuals eine eigene Produktions-
fi rma. 

Eine ausgeklügelte Dramaturgie, Sound- und Licht-
design sowie mitreißende Moderationen gehören 
ebenso zum Konzerterlebnis wie die energetischen 
Interpretationen, die fein austarierten Eigenarrange-
ments und die Auftragskompositionen aus aller Welt.

Im Programm „JSB: 48“ dreht sich alles um „Das 
Wohltemperierte Klavier“ von Johann Sebastian Bach. 
Die barocken Originale werden – in Arcis-Manier – für 
Saxofone arrangiert und durch neu komponierte 
Präludien und Fugen junger Komponistinnen und 
Komponisten ergänzt. Die Sammlung der 48 Fugen 
und neuen Präludien wächst somit nach und nach 
über die nächsten zehn Jahre und kann im Konzert 
live miterlebt werden. 

Der Vorverkauf erfolgt durch die bekannten 
Vorverkaufsstellen in Essingen:
•  Getränke-Markt Karl Meyer, Bahnhofstraße 77, 
 Tel. 07365/ 5240

•  Blumenstüble Doris, Heerweg 6, Tel. 07365/1488

•  Vielfalt Café – Weinhaus, Schulstraße 18, 
 Tel. 07365/ 4172433

Der Posaunenchor Lauterburg führt 

am Donnerstag, 
16.04.2026, ab 17.00 Uhr 
eine Altpapiersammlung in Lauterburg durch. Bitte 
stellen Sie das Altpapier gebündelt am Straßenrand 
zur Abholung bereit. 

Mit dem Erlös werden Instrumente und Noten fi nanziert.

ALTPAPIERALTPAPIERSAMMLUNGSAMMLUNG
des Posaunenchors des Posaunenchors 
LauterburgLauterburg
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Die NNaattuurrsscchhuuttzzwwiicchhtteell Die

AAkkttiioonneenn 

Wir legen zusammen einen vielseitigen 

neuen LLeebbeennssrraauumm an…
Neugierig? Dann melde dich an!

Für wen? für Kinder ab 7 Jahren, die gerne drau-
ßen sind und sich für  Tiere, Pfl anzen 
und unsere Umwelt interessieren. 

 Geleitet von Verena Gemperlein, Conny 
und David Gräter, Vera Lipp und Petra 
Lipp, Sabrina Miske und Simon 
Schnotz von der Naturschutzgruppe 
Essingen

Wann? Samstag, 18.04.2026 
 von 10.00 bis 12.00 Uhr

 Weitere Informationen (zum Treff-
punkt und was mitgebracht werden 
sollte) gibt es wie immer kurz vorher 
per E-Mail an diejenigen, die sich 
angemeldet haben!

Anmeldung: bis ca. eine Woche vorher per E-Mail 
mit Name, Alter und Telefonnummer 
an Naturschutzwichtel@gmail.com

 Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!

Repair Café Essingen
Am Samstag, 18. April, von 14.00 – 17.00 Uhr 
im Werkraum der Parkschule Essingen
Repariert wird alles, was zu schade zum Wegwerfen ist!

Sie bringen Ihren defekten Gegenstand von zu Hause mit.

Elektrogeräte wie Wasserkocher, Kaffeemaschine oder Radio. 
Gemeinsam mit unseren ehrenamtlichen Experten lässt sich 
vieles reparieren, was sonst niemand mehr richtet. Bei Kaffee 
und Kuchen Wissen austauschen, eigene praktische Fähig-
keiten entdecken und – im besten Fall – den wieder funktions-
fähigen Gegenstand mit nach Hause zu nehmen. Handyrepa-
raturen vorher per E-Mail anfragen.

Kommen Sie vorbei!

Sie haben Fragen? repair-cafe-essingen@web.de

Kann man das essen? Wie schmeckt das? 
Diese Fragen wollen wir auf unserer spannenden Suche 
nach essbaren Blumen und Wildkräutern beantworten. 

Mit den gesammelten Schätzen und weiteren 
Lebensmitteln werden wir gemeinsam in der 

Grillhütte am Köpfl e ein leckeres und 
sättigendes (vegetarisches) Kräuterschmaus-Buffet 

zubereiten. Nach dem Essen dürfen die Kinder auf dem 
Köpfl e-Spielplatz gerne noch etwas toben und 

die Erwachsenen gemütlich ein „Schwätzle“ halten.
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Sie unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. 
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer un-
mittelbaren Umgebung Notdienst haben.

Apothekennotdienstbereitschaft
Die Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker errei-
chen Sie kostenlos aus dem deutschen Festnetz unter 0800/ 
0022833 oder von einem Mobiltelefon unter 22833 (max. 69 Cent/
Min.). Mit der Apotheken- und Notdienst-Suche von apotheken.de 
finden Sie deutschlandweit jederzeit eine offene Apotheke. 
Abends oder am Wochenende finden Sie Apotheken mit Nacht-
dienst, Wochenend-Bereitschaft oder Sonntagsdienst.

Wochenplan für den Apothekendienst
Der Notdienst beginnt um 8.30 Uhr morgens und endet am 
darauffolgenden Tag um 8.30 Uhr.
Samstag, 11.04.2026
Schloss-Apotheke Essingen
Tauchenweiler Str. 4, 73457 Essingen
Tel.: 07365/919100
Sonntag, 12.04.2026
Rems-Apotheke Essingen
Bahnhofstr. 33, 73457 Essingen
Tel.: 07365/5115
Montag, 13.04.2026
Aala-Apotheke
Weilerstr. 8, 73434 Aalen
Tel.: 07361/9238570
Dienstag, 14.04.2026
Adler-Apotheke Aalen
Beinstr. 6, 73430 Aalen
Tel.: 07361/61460
Mittwoch, 15.04.2026
Apotheke B 29
Hauptstr. 6, 73527 Schwäbisch Gmünd
Tel.: 07171/8774801
Donnerstag, 16.04.2026
Hofherrn-Apotheke Aalen
Hofherrnstr. 50, 73434 Aalen
Tel.: 07361/44041
Freitag, 17.04.2026
Apotheke Dr. Jäger Aalen
Gmünder Str. 4, 73430 Aalen
Tel.: 07361/62587
Samstag, 18.04.2026
Gaia-Apotheke
Wilhelm-Merz-Str. 18/1, 73431 Aalen
Tel.: 07361/556200

Dieser Dienstplan ist ohne Gewähr.
Der aktuelle Notdienstplan ist an jeder Apotheken-
tür einsehbar, unter www.lak-bw.de verfügbar oder 
über nachfolgenden QR-Code abrufbar.

Telefonseelsorge
Gesprächspartner rund um die Uhr Tel. 0800/1110111

Störungsnummer für Strom- und Gasnetz der 
Netze NGO als Tochtergesellschaft der EnBW ODR AG
Strom - Tel. 07961/9336-1401
Gas - Tel. 07961/9336-1402

Störungsnummer für Gasversorgung GEO
Notruf 07364/8993

Notdienst Wasser
Landeswasserversorgung
Tel. 07345/9638-2121

außer für Lauterburg, Birkenteich und Wental
ZV Härtsfeld-Albuch-Wasserversorgung
Tel. 07328/6272 oder mobil 0174/2131584

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende zu erfragen bei 
Ihrem Haustierarzt oder zu entnehmen aus der Tageszeitung.

Terminänderungen möglich – 
alle Angaben ohne Gewähr.

Fr., 10.4.	–	 Skatverein Karo-Dame Essingen
		  Kartenspieleabend, Gasthaus Bären, 20.00 Uhr
Sa., 11.4.	–	 TSV Essingen, Fußball 1. Mannschaft
		  Heimspiel, Gegner TSG Backnang, Carento Arena, 

14.30 Uhr
	 –	 TSV Essingen, Kegeln
		  Kegelturnier Herren 1 + Herren 2, TSV-Kegelbahn, 

12.00 + 16.00 Uhr
So., 12.4.	–	 Essinger Märchenperlen
		  Märchenspaziergang zur Remsquelle, Forellen-

zucht Essingen, 14.00 Uhr
	 –	 Kath. Kirchengemeinde Herz-Jesu Essingen
		  Feier der heiligen Erstkommunion, Kirche Herz 

Jesu Essingen, 9.00 Uhr und 11.00 Uhr
		  Dankandacht zur Erstkommunion, Kirche Herz 

Jesu Essingen, 17.30 Uhr
Mi., 15.4.	–	 Förderverein Dorfhaus Lauterburg
		  Mittagstisch
	 –	 Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Essingen
		  Begegnungscafé im kath. Gemeindehaus, 

14.00 Uhr
	 –	 Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Essingen
		  KGR-Sitzung, 19.30 Uhr
Do., 16.4.	–	 Posaunenchor Lauterburg
		  Altpapiersammlung
Fr. 17.4.	 –	 Landfrauen Essingen/Lauterburg
		  Mitgliederversammlung mit Wahlen, TSV-Kegel-

bahnen, 19.00 Uhr
	 –	 Skatverein Karo-Dame Essingen
		  Kartenspieleabend, Gasthaus Bären, 20.00 Uhr
	 –	 Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Essingen
		  Jugendtreff im kath. Gemeindehaus, 18.00 Uhr

Veranstaltungen der Woche

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Notrufnummern:
	- Rettungsdienst-Notfallrettung/Notarzt für akut lebensbedroh-

liche Zustände ist rund um die Uhr zu erreichen über: Tel. 112
	- Krankentransporte: Tel. 07361/19222
	- Feuerwehr: Tel. 112

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). 

Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnummer 
116117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter
www.116117.de 

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Aalen
beim Ostalb-Klinikum Aalen
Am Kälblesrain 1, 73430 Aalen

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 18.00 – 21.00 Uhr
Mi. 16.00 - 21.00 Uhr; Fr. 16.00 – 21.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 8.00 – 21.00 Uhr

Weitere Information: In der Notfallpraxis wird zusätzlich ein 
fachärztlicher Dienst angeboten.

Kinderärztlicher Dienst
Sa., 9.00 – 20.00 Uhr.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der Tel. 
01801/116 116 (0,039 Euro/min). Weitere Informationen finden 
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Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sitzungs-
berichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der 
Gemeindeverwaltung Essingen ist Bürgermeister Hofer oder sein 
Vertreter im Amt. Für den übrigen Inhalt der jeweilige Auftraggeber.

Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH, Postfach 11 03, 74568 
Blaufelden, Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 98 01-90

Impressum

Für Teilnehmende aus Essingen, die keine Möglichkeit haben, die Veranstaltung eigenständig zu erreichen, 
wird über „Essingen hilft“ ein Fahrdienst organisiert. Bitte geben Sie Ihren konkreten Bedarf im Rahmen der 
Anmeldung an.

Amtliche Bekanntmachungen

Ein gültiger Ausweis
gehört ins Reisegepäck!

Ist Ihr Ausweisdokument noch gültig?
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30 Jahre Beschäftigung bei der Gemeinde 
Essingen
Anlässlich seines 30-jährigen Dienstjubiläums konnten Bürger-
meister Wolfgang Hofer und Hauptamtsleiter Michael Gröner 
dem langjährigen Mitarbeiter der Gemeinde Essingen Peter Cy-
ganek im Namen der Kommune Dank und Anerkennung sowie 
herzliche Glückwünsche hierzu aussprechen.
Seit seinem Eintritt am 1. Februar 1996 ist Peter Cyganek eng mit 
dem Bauhof der Gemeinde verbunden. Über drei Jahrzehnte 
hinweg hat er nunmehr bereits die Entwicklung und den Wandel 
der Kommune aktiv mitbegleitet und durch seine zuverlässige 
und pflichtbewusste Arbeit mitgeprägt. Begonnen als Land-
schaftsgärtner, übernahm er früh Verantwortung als stellvertre-
tender Leiter der Grünkolonne und wurde im Jahr 2005 zur Stell-
vertretung der Bauhofleitung bestellt.
Neben seinem fundierten fachlichen Können und seiner lang-
jährigen Erfahrung bringt er insbesondere auch große Ortskennt-
nis, Verlässlichkeit und Engagement in seine tägliche Arbeit ein.
Drei Jahrzehnte im Dienst derselben Kommune stehen für Be-
ständigkeit, Loyalität und eine enge Verbundenheit zur Gemein-
de Essingen. Sein langjähriges Engagement sowie sein Beitrag 
zur Weiterentwicklung des Bauhofs und der gesamten Kommune 
verdienen große Anerkennung und Wertschätzung.
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde wurde das seltene Jubilä-
um gewürdigt und der Dank der Gemeinde auch durch eine 
Urkunde und ein Präsent zum Ausdruck gebracht. Gemeinsam 
konnte man hierbei auf 30 Jahre Engagement für Essingen im 
kommunalen Bauhof zurückblicken und ließ das eine oder an-
dere Erlebte Revue passieren. Aber auch ein Blick auf weitere 
Entwicklungen fehlte nicht und man war sich einig, dass sich die 
Gemeinde Essingen, auch dank des Einsatzes aller Akteure, wozu 
auch die Mitarbeitenden aller Bereiche zählen, weiterhin positiv 
weiterentwickeln wird.

KINDERGARTENNACHRICHTEN

Katholisches Kinderhaus St. Christophorus
Osterfeier im Kinderhaus St. Christo-
phorus
In der Zeit von Aschermittwoch bis Os-
tern hörten die Kinder viele religiöse 
Geschichten aus dem Leben Jesu. Be-

gonnen haben wir am Aschermittwoch mit der Fastenzeit. Jede 
Woche gab es in den Bezugsgruppen religiöse Geschichten wie 
der 12-jährige Jesus, Jesus ruft seine Jünger etc. bis hin zum Palm-
sonntag, das letzte Abendmahl, den Kreuzweg und die Auferste-
hung Jesu.
Am Dienstag, den 31.3.2026 war es dann so weit und die Kinder 
erwarteten den Osterhasen in der Einrichtung. Bei einem ge-
meinsamen österlichen Brunch ließen es sich alle gut schmecken. 

Aufgrund der schlechten Witterung musste unser Osterspazier-
gang leider ausfallen, dafür gab es einen österlichen Film über 
Jesus für die Kinder. Nach dem Film entdeckten die Kinder lauter 
kleine Nester im Kinderhaus. Wer da wohl da war? Natürlich 
wussten die Kinder sofort, dass der Osterhase bei uns war und 
machten sich auf die Suche nach einem Osternest. Schnell hatten 
alle Kinder ein Osternest gefunden und es ging eine schöne Os-
terfeier zu Ende.

�
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Gemeindekindergarten
Am Gründonnerstag fand unsere Osterfei-
er im Kindergarten statt. Bereits am Vortag 
hatten die Kinder fleißig kleine Häschen 
gebacken – einen Teil aus Mürbteig und 

den anderen aus einem Quark-Öl-Teig. Das hat allen Kindern 
großen Spaß gemacht.

Doch die Osterfeier 
startete erstmal mit 
einem gemeinsa-
men Frühstück an 
der langen Tafel. 
Nachdem dann alle 
satt waren, hörten 
wir in Kleingruppen 
die Ostergeschich-
te. Als Nachtisch 
gab es dann die le-
ckeren selbst ge-
backenen Häschen.
Im Anschluss war 
es endlich so weit, 
wir konnten auf Os-
ternestsuche ge-
hen. Die Vorfreude 
der Kinder war rie-
sig. Schnell war für 
jedes Kind ein Os-
ternest (Becherlu-
pe mit Schokoei-
ern) gefunden und 

wir konnten das schöne Wetter noch ein bisschen genießen und 
im Garten spielen.
Das war eine wirklich schöne Osterfeier!

SONSTIGE AMTL. BEKANNTMACHUNGEN

„Europa lebt durch uns – Verantwortung für 
Demokratie heute und morgen“
Impulsvortrag von Rainer Wieland, Vorsitzender des Verbands 
Region Stuttgart und Vizepräsident des Europäischen Parla-
ments a. D.
Der EUROPoint Ostalb lädt am Dienstag, 28. April 2026 um 
14.00 Uhr zu einem Vortrag an die Pädagogische Hochschule in 
Hörsaal 1 ein. Eine Teilnahme ist in Präsenz oder online möglich. 
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Seniorenhoch-
schule an der Pädagogischen Hochschule Schwäbisch Gmünd 
und der Hochschule Aalen statt.

Wie kann die Europäische Union ihre demokratischen Grund-
werte in Zeiten wachsenden Populismus und zunehmenden 
Autoritarismus verteidigen? Wie gelingt es, Engagement und Ver-
trauen der Bürgerinnen und Bürger in Politik und Demokratie 
nachhaltig zu stärken? Und welche Verantwortung trägt jede und 
jeder Einzelne für die Zukunft Europas?
Diesen zentralen Fragen widmet sich Rainer Wieland, ehemaliger 
Vizepräsident des Europäischen Parlaments. Als langjähriger 
Europaabgeordneter kennt er die politischen Entscheidungs-
prozesse in Brüssel und Straßburg aus nächster Nähe und bringt 
wertvolle Einblicke in die aktuellen Herausforderungen und 
Chancen der Europäischen Union mit. Die Veranstaltung bietet 
einen inspirierenden Impuls, spannende Perspektiven aus erster 
Hand und Raum für Austausch über die Zukunft unserer Demo-
kratie in Europa. Fragen, Erfahrungen und Meinungen der Teil-
nehmenden sind ausdrücklich willkommen.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Um Anmeldung 
wird gebeten über https://eveeno.com/Europalebtdurchuns 
oder Tel. 07361/503-1215.

„Seniorenwegweiser:  
„Älter werden im Ostalbkreis“
Der Ostalbkreis setzt in enger Zusammenarbeit mit dem Kreisse-
niorenrat ein wichtiges Zeichen für eine generationenfreundliche 
Zukunft: Mit dem Seniorenwegweiser „Älter werden im Ostalb-
kreis“ entsteht eine umfassende Informationsquelle für ältere 
Menschen, deren Angehörige sowie alle Interessierten. In enger 
Zusammenarbeit mit regionalen Partnern wird ein praxisnahes 
Nachschlagewerk entwickelt, das Orientierung in vielen Lebens-
bereichen bietet. Unternehmen, Dienstleister und Einrichtungen 
aus der Region haben dabei eine attraktive Möglichkeit, ihre Leis-
tungen zielgerichtet zu präsentieren und ihre Verbundenheit mit 
dem Landkreis Ostalb und dem Kreisseniorenrat zu zeigen. Ein 
Vertreter des mediaprint Infoverlags wird die entsprechenden 
Ansprechpartner kontaktieren.
Der Wegweiser bündelt zentrale Themen rund um das Älterwer-
den. Dazu gehören Informationen zu Gesundheit und Pflege 
ebenso wie Beratungsangebote, Wohnformen im Alter, Mobilität 
und Möglichkeiten zur aktiven Freizeitgestaltung. Ziel ist es, Se-
niorinnen und Senioren dabei zu unterstützen, möglichst lange 
selbstbestimmt und gut informiert ihren Alltag zu gestalten.
Eine wichtige Rolle spielt dabei die Seniorenarbeit im Landkreis. 
Zahlreiche Einrichtungen, Initiativen und ehrenamtlich Engagier-
te tragen dazu bei, dass ältere Menschen am gesellschaftlichen 
Leben teilhaben können. Auch der Kreisseniorenrat bringt seine 
Erfahrungen und Perspektiven ein, um die Inhalte praxisnah und 
bedarfsgerecht mitzugestalten.
Neben der gedruckten Ausgabe wird der Seniorenwegweiser 
auch digital zur Verfügung stehen. Damit sind die Informationen 
jederzeit abrufbar und erreichen auch Angehörige oder Interes-
sierte außerhalb der Region. Die Kombination aus Print und On-
line-Angebot sorgt für eine breite Zugänglichkeit und stärkt die 
Vernetzung innerhalb des Landkreises.
Darüber hinaus bietet der Wegweiser regionalen Unternehmen 
und Dienstleistern die Möglichkeit, ihre Angebote sichtbar zu 
machen. Gerade im Bereich der Seniorenarbeit ist eine gute 
Übersicht über vorhandene Leistungen von großer Bedeutung. 
Kurze Wege zu passenden Ansprechpartnern können den Alltag 
erheblich erleichtern.
Mit dem Seniorenwegweiser entsteht somit weit mehr als eine 
Informationsbroschüre. Er ist Ausdruck eines lebendigen Mitei-
nanders im Ostalbkreis und zeigt, wie wichtig es ist, den Bedürf-
nissen älterer Menschen Raum zu geben und ihre Lebensqualität 
aktiv zu fördern.

Juleica-Schulung
Wenn Augen hören und Herzen sehen: AD(H)S und ASS in 
freier Atmosphäre einer Freizeitveranstaltung
Inhalt: In der Schulung wird praxisnahes Wissen zu AD(H)S und 
Autismus-Spektrum-Störung (ASS) vermittelt, speziell für den 
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Umgang mit betroffenen Kindern und Jugendlichen in Freizeit- 
und Gruppensituationen.
Folgende Themen stehen im Mittelpunkt:
•	 Grundbegriffe, Häufigkeit und Hintergründe
•	 Typische Merkmale im Alltag
•	 Auswirkungen auf die Gruppenarbeit und Freizeitgestaltung
•	 Tipps zur Kommunikation und Interaktion
•	 Umgang mit Krisen- und Stresssituationen
•	 Förderung von Alltagskompetenzen, Lernhilfen
•	 Grenzen und Selbstfürsorge für Ehrenamtliche
•	 Konkrete Praxistipps zur Freizeitgestaltung
Termin: 19. Mai 2026, 18.00 – 20.00 Uhr 
Ort: Online (Microsoft Teams)
Der Zugangslink wird vor der Veranstaltung per E-Mail versandt.
Anmeldung: https://eveeno.com/816426702
Hinweis: Die Teilnahme ist online, der Zugangslink wird recht-
zeitig zugesandt. Für die Teilnahme werden 4 JuLeiCa-Punkte 
angerechnet.

Fälle von Newcastle Disease  
(Atypische Geflügelpest) in Deutschland
Der Geschäftsbereich Veterinärwesen und Lebensmittelüberwa-
chung des Landratsamts Ostalbkreis informiert darüber, dass seit 
Mitte Februar in Deutschland erstmals wieder Fälle der Newcast-
le Disease (ND, Atypische Geflügelpest) aufgetreten sind. Nach 
ersten Meldungen in Brandenburg folgten weitere bestätigte 
Fälle in Bayern und Berlin.
Die ND geht in der Regel mit einer hohen Sterblichkeit, Abge-
schlagenheit, Atemnot, nervösen Störungen, starkem Legeleis-
tungsrückgang und Durchfall insbesondere bei Hühnern und 
Puten einher. Aufgrund der hohen Infektiosität ist meist die 
ganze Herde nach einer kurzen Inkubationszeit von drei bis sechs 
Tagen infiziert. Eine wirksame Behandlung der Krankheit existiert 
nicht und ist auch nicht erlaubt, es handelt sich um eine anzeige-
pflichtige Tierseuche.
Für Hühner- und Putenhalter besteht ab dem ersten Tier, unab-
hängig von der Größe des Bestands (auch Hobbyhaltungen), eine 
gesetzliche Impfpflicht gegen ND. Überprüfen Sie deshalb un-
bedingt den Impfschutz Ihrer Tiere und frischen Sie die Impfung 
gegebenenfalls umgehend auf. Über die erfolgte ND-Impfung ist 
ein Nachweis vom Tierhalter aufzubewahren.
Neben der regelmäßigen ND-Impfung können Sie Ihren Geflügel-
bestand vor einem Seucheneintrag durch konsequente Einhal-
tung von Biosicherheitsmaßnahmen zuverlässig schützen.
Weitere Informationen zur Newcastle Disease, zu Impfschemata 
und Biosicherheitsmaßnahmen finden Sie auf der Homepage der 
Tierseuchenkasse unter:
https://www.tsk-bw.de/newcastle-disease-nd-in-deutschland-
nachgewiesen/
Bei verdächtigen Symptomen in Ihrer Geflügelhaltung im Ostalb-
kreis melden Sie sich bitte umgehend beim Geschäftsbereich 
Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung des Landratsamts 
Ostalbkreis unter veterinaeramt@ostalbkreis.de oder Tel. 07361/ 
503-1830.

Die Rentenauskünfte der Landwirtschaftlichen 
Alterskasse (LAK) können nun auch über die 
Digitale Rentenübersicht abgerufen werden
Mit wenigen Klicks gelangt man über die Internetseite www.
rentenuebersicht.de zum Stand der eigenen Altersvorsorge. In 
dem Portal können sich alle diejenigen anmelden, die einen Per-
sonalausweis mit freigeschalteter Onlinefunktion (eID) besitzen. 
Zusätzlich wird die persönliche Steueridentifikationsnummer (Steu-
er-ID) für die Anmeldung benötigt.
Das digitale Angebot der Deutschen Rentenversicherung sorgt 
für mehr Transparenz und erleichtert die persönliche Finanzpla-
nung. Denn wer ausreichend fürs Alter vorsorgen will, muss gut 
informiert sein. Über das Portal können frühzeitig mögliche Lü-
cken in der eigenen Altersvorsorge erkannt und gezielt geschlos-
sen werden. Es bietet einen Überblick über die individuellen 

gesetzlichen, betrieblichen und privaten Altersvorsorgeansprüche 
– die drei Säulen, auf denen eine Altersvorsorge ruht, die den 
eigenen Lebensstandard sichert. Die Renten der LAK sind ein Teil 
davon.

Jahresbilanz 2025: Regierungspräsidium 
Stuttgart fördert Wasser- und Altlastenpro-
jekte mit rund 108 Millionen Euro
Regierungspräsidentin Bay: „Unsere Investitionen stärken die 
nachhaltige Entwicklung im Regierungsbezirk Stuttgart“
Im Jahr 2025 unterstützte das Regierungspräsidium Stuttgart 
verschiedene kommunale Projekte in den Bereichen Wasser-
wirtschaft, Gewässerschutz und Altlastensanierung mit rund 
108 Millionen Euro. Ziel der Förderungen ist es, die kommuna-
le Infrastruktur zu stärken, Umwelt und Ressourcen zu schüt-
zen und die Daseinsvorsorge im Regierungsbezirk zu sichern.
Das Regierungspräsidium Stuttgart (RPS) hat als Bewilligungs-
stelle für die Förderrichtlinien Wasserwirtschaft und Altlasten 
Städte, Gemeinden und Zweckverbände im vergangenen Jahr mit 
insgesamt rund 108 Millionen Euro unterstützt. Die Fördermittel 
des Landes flossen in zukunftsweisende Maßnahmen zum Schutz 
der Gewässer, zur Sicherung der Trinkwasserversorgung, in den 
Hochwasserschutz und zur Sanierung kontaminierter Flächen im 
Stuttgarter Regierungsbezirk.
„Mit den Förderungen ermöglicht das Land Kommunen und kom-
munalen Verbänden wichtige Investitionen zum Schutz unserer 
Umwelt. Gleichzeitig kann die Infrastruktur in unserem Regie-
rungsbezirk erhalten oder gar optimiert werden. So tragen Land 
und Kommunen zur Daseinsvorsorge bei“, sagte Regierungsprä-
sidentin Susanne Bay.
„Die in 2025 bewilligten Projekte leisten einen bedeutenden 
Beitrag zum Gewässerschutz, zur Verbesserung der Wasserquali-
tät, zum Hochwasserschutz und zur nachhaltigen Entwicklung 
unseres Regierungsbezirks“, so Bay weiter.
Kommunale Abwasserbeseitigung: Investitionen in den 
Schutz unserer Gewässer
Im Förderbereich der kommunalen Abwasserbeseitigung wurden 
rund 58,3 Millionen Euro für 45 Vorhaben sowie 16 Gutachten 
eingesetzt. Den Zuwendungsbescheid über die höchste Förder-
summe erhielt der Zweckverband „Abwasserreinigung Oberes 
Bühlertal“ im Landkreis Schwäbisch Hall mit rund 7,4 Millionen 
Euro für den ersten Bauabschnitt zur Erweiterung der Kläranlage 
Untersontheim. Durch den Einsatz moderner Klärtechnik und die 
Zentralisierung der Abwasserreinigung, bei der kleinere Kläranla-
gen stillgelegt und an leistungsfähigere Anlagen angeschlossen 
werden, wird die Reinigungsleistung der Abwasseranlagen deut-
lich verbessert.
Öffentliche Wasserversorgung: Vorsorge für die Zukunft
Im Hinblick auf die öffentliche Wasserversorgung wurden 29 
kommunale Projekte mit rund 40,0 Millionen Euro bezuschusst. 
Die höchste Förderung erhielt der Zweckverband „Wasserver-
sorgungsgruppe Mühlbach“ im Landkreis Heilbronn mit knapp 
6,8 Millionen Euro für den Bau einer leistungsstarken Hauptver-
bindungsstraße zwischen Kälbertshausen und Hüffenhardt. Sol-
che Infrastrukturmaßnahmen stärken die Versorgungssicherheit 
und tragen dazu bei, die Trinkwasserversorgung auch in Zeiten 
des Klimawandels dauerhaft zu gewährleisten.
Verbände als Schlüssel für Wirtschaftlichkeit und Resilienz
Einen besonderen Schwerpunkt der Förderung bilden kommuna-
le Verbände. „Interkommunale Zusammenschlüsse sind wirt-
schaftlicher, bieten in der Wasserversorgung eine höhere Ver-
sorgungssicherheit und ermöglichen durch den Betrieb von 
leistungsfähigeren Kläranlagen eine bessere Reinigung des Ab-
wassers. Auch beim Hochwasserschutz hat sich die Zusammen-
arbeit der Gemeinden im Rahmen von Wasserverbänden seit 
Jahrzehnten bewährt“, erläuterte Bay.
Wasserbau und Gewässerökologie: Natürliche Lebensräume 
schützen
Gefördert wurden Projekte zum Hochwasserschutz, zur natur-
nahen Gewässerentwicklung und Konzeptionen zum Starkregen-
management. Diese Vorhaben sollen Siedlungen vor den Folgen 
von Hochwasser schützen und schaffen wertvolle Lebensräume 
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für Tiere und Pflanzen. Für ihre Umsetzung wurden insgesamt 
rund 9,1 Millionen Euro eingesetzt.
Altlastensanierung: Flächen zurückgewinnen
Für die Untersuchung und Sanierung altlastenverdächtiger Flä-
chen stellte das RPS im vergangenen Jahr rund 1,1 Millionen Euro 
bereit. Durch die Beseitigung von Altlasten werden Gefahren für 
Mensch und Umwelt reduziert und die erneute Nutzung kontami-
nierter Grundstücke ermöglicht. Dies leistet einen wichtigen 
Beitrag zur Reduzierung des Flächenverbrauchs. So ist die Bebau-
ung der 2,6 ha umfassenden Industriebrache „Schoch-Areal“ in 
Stuttgart-Feuerbach nach aufwendiger Bodensanierung und nach 
wie vor laufender und von uns geförderter Grundwasserreinigung 
nahezu abgeschlossen. Entstanden ist das „Quartier am Wiener 
Platz“, das Tor zu Feuerbach.
In Neuenstadt am Kocher ist der Neubau eines Wohn- und Pfle-
geheimes für Menschen mit Teilhabeeinschränkungen geplant. 
Möglich wird diese Nutzung auf dem Gelände des ehemaligen 
städtischen Gaswerks durch die von uns geförderte Sanierung 
des kontaminierten Bodens und des Grundwassers.
Hintergrundinformationen:
Die Förderungen basieren auf den Förderrichtlinien Wasserwirt-
schaft 2024 und der Förderrichtlinie Altlasten. Antragsberechtigt 
sind Kommunen, Landkreise, kommunale Verbände sowie öffent-
lich-rechtliche Zusammenschlüsse von Gebietskörperschaften.

Regierungspräsidium Stuttgart führt in die-
sem Jahr rund 700 Brückenprüfungen durch
Regierungspräsidentin Bay: „Durch die regelmäßigen Kon-
trollen können wir Brückenschäden frühzeitig erkennen und 
beheben“
Auch in 2026 begutachtet das Regierungspräsidium Stuttgart 
zahlreiche Brücken im Regierungsbezirk Stuttgart. Rund 700 
Inspektionen sind ab April 2026 geplant. Die Bandbreite reicht 
von kleinen Brücken wie Fußgängerunterführungen bis hin zu 
hohen Talbrücken mit großen Spannweiten.
Das Regierungspräsidium Stuttgart (RPS) trägt Sorge dafür, dass 
in 2026 wieder Brücken im Zuge von Bundes- und Landesstraßen 
im gesamten Regierungsbezirk geprüft werden – egal ob Fuß-
gängerunterführungen oder Talbrücken. Grundlage für die In-
spektionen ist die DIN 1076 „Ingenieurbauwerke im Zuge von 
Straßen und Wegen – Überwachung und Prüfung“.
„Durch die regelmäßigen Kontrollen können wir Brückenschäden 
frühzeitig erkennen und beheben. Damit stellen wir sicher, dass 
unsere Brücken jederzeit sicher befahren werden können“, sagte 
Regierungspräsidentin Susanne Bay.
Unterschieden wird die „Hauptprüfung“ (HP) und die „Einfache 
Prüfung“ (EP). So müssen alle Brückenbauwerke im Sechs-Jah-
res-Turnus eine handnahe Hauptprüfung durchlaufen. Handnahe 
HP heißt, dass die Fachleute alle Stellen der Brücke in nächster 
Nähe inspizieren können müssen, beispielsweise mit Hilfsmitteln 
wie Hubsteigern.
Drei Jahre später findet eine EP statt. Somit wird jede der rund 
2.000 Brücken in Zuständigkeit des RPS im Drei-Jahres-Turnus 
durch sachkundige Ingenieurinnen und Ingenieure inspiziert. Bei 
Brücken mit besonderen Randbedingungen, zum Beispiel bei 
Bauwerken mit ausgewiesenem Schwerlastverkehr oder span-
nungsrisskorrosionsgefährdetem Spannstahl, erfolgen die Prü-
fungen in einem kürzeren Intervall.
Standsicherheit und Verkehrssicherheit im Blick
In 2026 wird das RPS rund 700 Brücken kontrollieren. Haupt-
prüfungen entlang von Bundesstraßen sind für den Stadtkreis 
Stuttgart, die Landkreise Ludwigsburg und Göppingen sowie im 
Hohenlohekreis vorgesehen. Hauptprüfungen entlang von Lan-
desstraßen finden im Main-Tauber-Kreis und im Stadt- und Land-
kreis Heilbronn statt. Im Rems-Murr-Kreis und im Landkreis Ess-
lingen sind für das Jahr 2026 „Einfache Prüfungen“ geplant.
Ein Teil der Inspektionen kann das RPS mit eigenem Personal 
und Gerät durchführen. Überwiegend übernehmen spezialisierte 
Ingenieurbüros die Prüfung im Auftrag des RPS. Je nach Größe 
und Lage des Bauwerks werden spezielle Besichtigungsgeräte 
und -fahrzeuge wie Hubsteiger, Untersichtgeräte, Boote oder 
Gerüste benötigt. Zudem erfordern einige Inspektionen umfang-
reiche Verkehrsabsicherungen. Ziel bei allen Prüfungen ist es, den 

Eingriff in den Straßenverkehr möglichst gering zu halten. Sofern 
möglich, werden die Brückenprüfungen mit anderen anstehen-
den Maßnahmen wie Wartungs- oder Baumaßnahmen gekop-
pelt, um zusätzliche Verkehrsbeeinträchtigungen zu vermeiden. 
Viele Brückenprüfungen kommen ohne jeglichen Eingriff in den 
Straßenverkehr aus.
Das RPS hat die Vergabeverfahren für die benötigen Fremdleis-
tungen bereits eingeleitet. Die Prüfung der Brücken beginnt im 
April 2026. Dabei sind die Prüftermine jeweils abgängig von Fak-
toren wie Witterung, Verkehrsabsicherungen und der Verfügbar-
keit notwendiger Geräte. Dementsprechend finden die Inspek-
tionen oft kurzfristig statt.
Das Regierungspräsidium Stuttgart bittet alle Verkehrsteilnehme-
rinnen und Verkehrsteilnehmern um Verständnis für die unver-
meidbaren Beeinträchtigungen während der Inspektionen.
Hintergrundinformationen:
Welche Brückenbauprojekte laufen derzeit? Wie genau funktio-
nieren Brückenprüfungen und wie werden Brücken, falls erfor-
derlich, neu geplant? Informationen dazu gibt es unter www.rp-
stuttgart.de > Über uns > Abteilungen > Abteilung 4 > Unsere 
Brücken.
Ein Berufsportrait ist unter www.rp-stuttgart.de > Presse > Me-
diathek > Portrait Brückenprüfer abrufbar.

GOA

GOA startet mit intensiven Biotonnen- 
Kontrollen
Die Gesellschaft im Ostalbkreis für Abfallbewirtschaftung (GOA) 
führt weitere Kontrollen bei den Biotonnen im Landkreis durch. 
Ziel ist es, die Qualität des Bioabfalls weiter zu verbessern und 
Störstoffe wie Plastiktüten, falsche Papierbeutel, Verpackungen 
oder Restmüll konsequent zu reduzieren.
Neues Kontrollverfahren: Persönliche Ansprache und Doku-
mentation
Abfallkümmerer der „Sauberen Ostalb“ kontrollieren vor allem 
Biotonnen, bei denen in den vergangenen Wochen bereits mehr-
fach Fehlbefüllungen festgestellt wurden. Wird eine Fehlbefüllung 
entdeckt, dokumentieren die Mitarbeitenden dies mit einem 
Foto. Die betroffenen Haushalte werden im Anschluss direkt an-
gesprochen: Ist jemand zu Hause, erfolgt ein persönliches Auf-
klärungsgespräch. Ist niemand anzutreffen, wird ein schriftlicher 
Hinweis im Briefkasten hinterlassen. Die Tonne wird in jedem Fall 
noch einmal geleert.
In den Folgewochen finden dann nochmals Kontrollen der be-
troffenen Haushalte statt. Bei erneuter Fehlbefüllung wird die 
Tonne mit einem gelben Aufkleber versehen und bleibt ungeleert 
stehen.
Wichtiger Hinweis für die Tonnen mit gelbem Aufkleber
Um eine Leerung der Biotonne in der Folgewoche zu ermögli-
chen, müssen die Störstoffe von den Bürgerinnen und Bürgern 
eigenständig entfernt werden. Nur so kann die Tonne wieder 
geleert werden.
Ziel: Sauberer Bioabfall für mehr Umweltschutz
„Wir setzen auf Dialog und Transparenz, um gemeinsam mit den 
Bürgern die Qualität des Bioabfalls weiter zu verbessern“, betont 
die GOA. „So können wir alle einen wichtigen Beitrag zum Um-
weltschutz leisten.“
Die GOA bittet daher alle Haushalte, die Biotonne korrekt zu 
befüllen und nur die offiziellen GOA-Papierbeutel zu verwenden.

europaweit

gebührenfrei
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evang. Kirchengemeinde Essingen-Lauterburg
Samstag, 11. April 2026 
15.00 Uhr Kinder-Bibel-Woche (kath. Gemein-
dehaus)
Sonntag, 12. April 2026 – Quasimodogeniti
Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der Vater un-
seres Herrn Jesus Christus, der uns nach seiner 
großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu 
einer lebendigen Hoffnung durch die Auferste-
hung Jesu Christi von den Toten. (1. Petr 1,3)

	 9.20 Uhr	 Kein Gottesdienst in Lauterburg!
	10.30 Uhr	 Gottesdienst in Essingen (Pfarrer i. R. Wolf)
		  Opfer: Aufgaben der eigenen Kirchengemeinde
Montag, 13. April 2026
	20.00 Uhr 	Posaunenchorprobe in Essingen
Dienstag, 14. April 2026 
	 9.30 Uhr 	Mutter-Kind-Gruppe in Lauterburg
	20.00 Uhr	 Kirchenchorprobe in Essingen
Mittwoch, 15. April 2026
	 9.30 Uhr 	Krabbelgruppe
	 9.30 Uhr	 Tanzen (Evang. Gemeindehaus Essingen),
		  s. u. Verschiedenes
	15.00 Uhr	 Hauptprobe zur Konfirmation Gruppe 1 in der Quiri-

nuskirche
	18.00 Uhr	 Konzeptionsgruppe Jugendwerke (Evang. Gemeinde-

haus Essingen/Untergeschoss)
	20.00 Uhr	 KGR-Sitzung in Lauterburg
Donnerstag, 16. April 2026�
	14.30 Uhr 	gemütliches Beisammensein in Lauterburg,
		  s. u. Verschiedenes
	19.00 Uhr	 Essingen hilft: Mitgliederversammlung
		  (Evang. Gemeindehaus Essingen)
	20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe in Lauterburg
Freitag, 17. April 2026
	16.00 Uhr 	Jungschar in Lauterburg
Sonntag, 19. April 2026 – Misericordias Domini
	 9.20 Uhr	 Kein Gottesdienst in Lauterburg!
	10.00 Uhr	 (!) Konfirmationsgottesdienst mit Posaunenchor in 

Essingen (Pfarrerin Engelmann), s. u. Verschiedenes

VERSCHIEDENES
Konfirmationen 2026 in Essingen und Lauterburg
Wir feiern in diesem Jahr Konfirmationsgottesdienst am 19. April 
2026 und am 26. April 2026 in Essingen und am 10. Mai 2026 
in Lauterburg. Alle Konfirmationsgottesdienste beginnen um 
10.00 Uhr (!). Im Konfirmandenunterricht der zurückliegenden 
Monate wurden die Konfirmandinnen und Konfirmanden in 
viele Themen und in die Praxis unseres christlichen Glaubens 
eingeführt. Im Gottesdienst ihrer Konfirmation bekräftigen die 
Jugendlichen nun eigenverantwortlich ihren Glauben. Sie bringen 
persönlich zum Ausdruck, dass ihnen ein Leben als Christ/Chris-
tin aus der Zusage der Taufe wichtig ist. So gesehen ist die Kon-
firmation kein Abschiedsfest oft nach Jahren in der Kinderkirche 
und Jugendarbeit unserer Gemeinde. Sie will vielmehr auch über 
Schwierigkeiten und Glaubenskrisen hinweg ein deutliches Glau-
benszeichen sein, an das sich eine/r auch im späteren Leben 
immer neu erinnern kann.
Konfirmiert werden am 19. April 2026 um 10.00 Uhr in der 
Quirinuskirche Essingen durch Pfarrerin Stefanie Engelmann:
Greta Barth, Liam Boffa, Pia Grimminger, Leonie Grund, Ben 
Hautmann, Cedric Holz, Liam Keevy, Liv Kohler, Emma Krauß, 
Anton Krauß, Elisa Liebhäußer, Lotte Mangold, Sophia Schmidt, 
Jannis Scholz, Jana Sturm, Luisa Thieme, Emma-Lynn Wolf
Konfirmiert werden am 26. April 2026 um 10.00 Uhr in der 
Quirinuskirche Essingen durch Pfarrerin Stefanie Engelmann:
Luisa Ciavolino, Sascha Cudok, Lotte Eisele, Moritz Eisele, Cle-
mens Greß, Lena Holz, Leo Janouschek, Pauline Kienle, Luis Kopp, 
Theresa Säger, Toni Scheurle, Marie Vrlic, Philius Werner
Konfirmiert werden am 10. Mai 2026 um 10.00 Uhr in der 
Dorfkirche Lauterburg durch Pfarrerin Stefanie Engelmann:
Paula Bormann, Samuel Breuer, Lia Kohnle

Evang. Kirchengemeinde Essingen-Lauterburg
Kirchgasse 14, Tel. 222 und Fax 66 81
E-Mail: Pfarramt.Essingen@elkw.de
Pfarrerin Stefanie Engelmann 
E-Mail: Stefanie.Engelmann@elkw.de
Sekretärin: Simone Pfleiderer
E-Mail: Gemeindebuero.Essingen@elkw.de
Finanzen: Jutta Schwarz (Tel. 07365/9648837)
E-Mail: Jutta.Schwarz@elkw.de
Öffnungszeiten Evang. Gemeindebüro
Dienstag bis Donnerstag� von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag� von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Erster Vorsitz der Kirchengemeinde Essingen-Lauterburg
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder Mobil: 0171/9415686
Ansprechpartner für Lauterburg
Else Kanetzki, Tel. 01795418842
Mesner-Team Essingen (Koordination):
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder Mobil: 0171/9415686
Mesner-Team Lauterburg
Ansprechpartner Nicole Pantke, Tel. 015739039747
Hausmeister Evang. Gemeindehaus Essingen
Herr Vizkeleti, Tel. 0176/28775571,
E-Mail: Ferenc.Vizkeleti53@gmail.com
Evang. Kindergarten „Am Schlosspark“ Essingen
Liane Ritz, Tel. 5020
Evang. Kindergarten „Sonnenschein“ Lauterburg
Sonja Schmidt-Gruber, Tel. 5241
Bankverbindung
Evang. Kirchengemeinde Essingen-Lauterburg
Kreissparkasse Ostalb 
BIC: OASPDE6AXXX; IBAN: DE96 6145 0050 0110 0191 49

Schauen Sie mal vorbei:
www.essingen-evangelisch.de 
www.facebook.com/essingen.evangelisch 
www.instagram.com/essingen.evangelisch

Tanzen bringt Freude ins Leben!
Mittwochs trifft sich eine bewegungsfreudige Gruppe im evang. 
Gemeindehaus, um schwungvoll in den Tag zu tanzen. Im Kreis 
oder in Reihen wird zu Musik aus aller Welt getanzt. Die Tänze 
sind flott, langsam oder auch meditativ. Herzliche Einladung an 
alle, die Freude an Musik und Bewegung haben. Es sind keine 
Vorkenntnisse nötig. Einfach kommen, ausprobieren und Spaß 
haben!
Die nächsten Termine: 15. April 2026, 29. April 2026, 6. Mai 
2026, 13. Mai 2026, 20. Mai 2026, 10. Juni 2026, 24. Juni 2026, 
1. Juli 2026, 8. Juli 2026, 15. Juli 2026 und 22. Juli 2026, immer 
9.30 – 11.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus Essingen.
Kosten je Vormittag: 5 Euro. Die Leitung hat Andrea Zube (Tanz-
leiterin beim BVST). Sie beantwortet auch gerne weitere Fragen. 
Tel. 07365/3829983

 

Seniorennachmittag
„Kaffee oder Tee? – und ein bisschen 
mehr!“
Donnerstag, 14.00 – 16.00 Uhr, Evang. 
Gemeindehaus Essingen

Termine und Programm
Donnerstag, 23. April 2026
Rätsel, Spiele und Vergnügen mit unserem Seniorenteam
Donnerstag, 21. Mai 2026	
Paul Gerhardt (1607-1676) – Leben und Lieder mit Pfarrer i. R. 
Rainer Zube
Mittwoch, 24. Juni 2026	
Mittwoch (!): ökumenischer Seniorennachmittag im kath. Ge-
meindehaus
Donnerstag, 23. Juli 2026: Sommerfest
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Gemütliches Beisammensein in Lauterburg
Herzliche Einladung zum gemütlichen Bei-
sammensein am Donnerstag, dem 16. April 
2026 ab 14.30 Uhr im Gemeindesaal in Lauter-
burg. Das Betreuungsteam freut sich über euer 
Kommen!

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Essingen

Samstag, 11. April 2026
	 9.00 Uhr	 Generalprobe Erstkommunionfeier in der Kirche 

(Gruppe 1)
	10.00 Uhr	 Generalprobe Erstkommunionfeier in der Kirche 

(Gruppe 2)
Sonntag, 12. April 2026 – 2. Sonntag der Osterzeit/Sonntag der
Göttlichen Barmherzigkeit/Weißer Sonntag
L1: Apg 2, 42-47, Ps 118, L2: 1 Petr 1, 3-9, Ev: Joh 20, 19-31
	 9.00 Uhr	 Feier der Erstkommunion (Gruppe 1)
	11.00 Uhr	 Feier der Erstkommunion (Gruppe 2)
	17.30 Uhr	 Dankandacht zur Erstkommunionfeier

Kollekte: Diasporaopfer der Erstkommunionkinder
Das Kollekteaufkommen wird für 
ein Projekt des Bonifatiuswerkes 
verwendet. Es dient der Unter-
stützung der Kinder- und Jugend-
pastoral in der Diaspora. Das Leit-
wort und das Motiv der 
Erstkommunion-Aktion 2026 
lautet „Ihr seid meine Freunde!“. 
Im Mittelpunkt steht dabei das 

gemeinsame Mahl mit Jesus am Tisch. In Brot und Wein können 
wir Jesus, unserem Freund, ganz nah sein.
Montag, 13. April 2026
	 9.00 Uhr	 Ausflug der Erstkommunionkinder
Mittwoch, 15. April 2026
	14.00 Uhr	 Begegnungscafé im kath. Gemeindehaus
	19.30 Uhr	 KGR-Sitzung im kath. Gemeindehaus
Donnerstag, 16. April 2026
	17.00 Uhr	 Rosenkranz
	19.00 Uhr	 Mitgliederversammlung „Essingen hilft“ im evang. Ge-

meindehaus
Sonntag, 19. April 2026 – 3 Sonntag der Osterzeit
L1: Apg 2, 14.22b-33, Ps 16, L2: 1 Petr 1, 17-21, Ev: Lk 24, 13-35 
oder Joh 21, 1-14
	 9.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung

Nach langer Krankheit hat Gott seinen treuen Diener

Pfarrer i. R. Karl Blum
*13. Januar 1932   † 3. April 2026

zu sich in die Ewigkeit, ins österliche Licht, gerufen.

Seinen Ruhestand über lange Jahre verbrachte er in unserer 
Herz-Jesu-Gemeinde Fachsenfeld, seiner Heimatgemeinde.

Für seine vielfältigen Dienste im Ruhestand, für sein liebe-
volles Mitwirken in Gottesdiensten und bei anderen 
Anlässen in unserer Seelsorgeeinheit sagen wir ihm ein 
herzliches Dankeschön und erbitten für ihn den Osterfrie-
den des Auferstandenen!

Für die Seelsorgeeinheit Rems-Welland
Pfarrer Michael Windisch
mit den Gewählten Vorsitzenden

Seelsorgeeinheit Rems-Welland

Info zum Jugendtreff
Aufgrund einer internen Veranstaltung im kath. Gemeindehaus 
kann der Jugendtreff am 17. April 2026 nicht stattfinden. Wir 
bitten um Ihr Verständnis.

Gruppenstunde Emmausgang
In der Gruppenstunde vom 18. März 2026 der Erstkommunion-
kinder stand die Geschichte vom Emmausgang im Mittelpunkt. 
Mit Egli-Figuren wurde die Erzählung anschaulich dargestellt, 
sodass die Kinder den Weg der Jünger gut mitverfolgen konnten. 
Die ruhigen Klänge der Veeh-Harfe schufen dabei eine besonders 
schöne Atmosphäre. Ein herzlicher Dank an Renate Albrecht und 
Luise Müller, die diese Stunde so liebevoll gestaltet haben.

Erstkommunion 2026
Am Sonntag, den 12. April 2026 
empfangen 20 Kinder aus unserer 
Gemeinde zum ersten Mal die 
heilige Kommunion. Die Festgot-
tesdienste sind um 9.00 Uhr und 
um 11.00 Uhr, die Dankandacht 
um 17.30  Uhr. Unter dem Leit-
wort: „Ihr seid meine Freunde!“  
haben sich die Kinder seit Herbst 
2025 unter Anleitung von Pfarrer 
Andreas, Karin Specht und den 
Gruppenbegleiterinnen Sissy Mai-
er, Katrin Munz, Silke Rüb, Marisa 
Slaby, Stephanie Wagner und Sa-
rah Winger vorbereitet. An dieser 
Stelle danken wir allen, die für 

diese gute Sache viel Zeit und Kraft aufgewendet haben.
Wir wünschen den Kindern und ihren Angehörigen einen frohen, 
gesegneten Festtag.
Unsere diesjährigen Kommunionkinder sind:
Klara Baier, Maria Baier, Paul Bühler, Tonino Caliaro, Lukas Höfler, 
Ben Hoffmann, Melissa Kisch, Maximilian Maier, Max Mößner, 
Anna Munz, Lena Niedersätz, Maya Peters, Ben Rautenberg, Jakob 
Rüb, Emilia Slaby, Katharina Sorg, Nele Wagner, Jana Willaczek, 
Luca Willaczek, Otto Woletz

Rückblick Fastenfrühstück am Palmsonntag
Am Sonntag, den 29. März lud der Missionsaus-
schuss der katholischen Kirche zum gemein-
samen Fastenfrühstück ein. Nach dem Familien-
gottesdienst mit Pfarrer Sven Jast und 
Familienreferentin Karin Specht hat sich das 

Gemeindehaus St. Michael sehr schnell gefüllt. Viele große und 
kleine Gäste haben das Angebot wahrgenommen und konnten 
so in gemütlicher Runde bei Weißwürsten, Brezeln, Kaffee, Zopf 
und netten Gesprächen zusammensitzen.
Der Missionsausschuss bedankt sich ganz herzlich bei allen 
Gästen für ihr Kommen und für ihre Spenden, die den Missions-
projekten zukommen werden.
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Rückblick auf die „Heilige Woche“ - Festliche Ostertage 2026
Auch dieses Jahr konnten wir wieder feierliche und gut besuchte 
Gottesdienste begehen.
Ostern ist das wichtigste Fest für uns Christen. Wir feiern die Auf-
erstehung Jesu.
Es beginnt am Palmsonntag mit der Palmprozession.
Am Gründonnerstag erinnern wir uns an das letzte Abendmahl 
Jesu mit seinen Jüngern und der Fußwaschung durch Jesus.
Der Karfreitag ist geprägt von der Passion und der Kreuzvereh-
rung.
Am Beginn der Osternachtsfeier wird die Osterkerze am Oster-
feuer vor der Kirche entzündet, in die Kirche getragen und am 
Altar aufgestellt. Das Leuchten der Osterkerze symbolisiert die 
Überwindung des Todes und die Auferstehung Jesu.
Am Ostersonntag feiern wir Christen erneut die Auferstehung 
Jesu und den Sieg des Lebens über den Tod. Nach dem Johannes-
evangelium kam Maria von Magdala zum Grab und sah, dass der 
Stein vom Grab genommen war. Das Grab war leer. Jesus er-
schien ihr und er trug ihr auf, seine Auferstehung den Jüngern zu 
verkünden.
Am Ostermontag berichtet das Lukasevangelium die Emmaus-
erzählung. Zwei Jünger Jesu treffen unterwegs den auferstande-
nen Christus – allerdings erkennen sie ihn zunächst nicht.
Erst als er das Brot bricht, wird ihnen klar: Der Herr ist wirklich 
auferstanden! Von nun an verkündeten und verbreiteten die 
Jünger voller Freude die frohe Botschaft von der Auferstehung 
des Herrn.
Die Erstkommunionkinder haben diese Gottesdienste zum 
Teil mitgefeiert und mitgestaltet.

Ostersonntagsmesse in Essingen mit dem Kirchenchor
Pfarrer Sven Jast zelebrierte feierlich die sehr gut besuchte Os-
tersonntagsmesse zur „Auferstehung des Herrn“ mit musikali-
scher Begleitung durch den Kirchenchor unter der Leitung von 
Tobias Woletz. Im Anschluss an den Gottesdienst wurden die 
mitgebrachten Osterspeisen geweiht.

Volles Haus in der Forster Kapelle: Ein festlicher Ostermontag
Ein besonderes Gemeinschaftserlebnis feierten rund 50 Besucher 
am Ostermontag in der Forster Kapelle. Seit Langem war das 
Gotteshaus wieder fast bis auf den letzten Platz gefüllt, um ge-
meinsam mit Pfarrer Sven Jast den Ostermorgensgottesdienst zu 
begehen.
Einen besonders feierlichen Rahmen schufen die vier Ministran-
ten: Oberministrant Jonas Habrom brachte eigens das Weih-
rauchfass zum Einsatz und sorgte so für eine würdige Atmosphä-
re. Ein herzlicher Dank der Gemeinde gilt Berthold Seibold und 
seiner Frau für die liebevolle Vorbereitung des Gottesdienstes 
sowie der Organistin Frau Susanne Ring-Wengert für die hervor-
ragende musikalische Gestaltung. Ein gelungenes Fest, das den 
Forstern sichtlich Freude bereitete.

Begegnungscafé
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren!
Zum Begegnungscafé am Mittwoch, den 15. April 2026 um 
14.00 Uhr laden wir Sie herzlichst in das Kath. Gemeindehaus St. 
Michael ein.
Zu Beginn gibt es selbst gebackenen Kuchen und köstlichen 
Kaffee sowie Zeit für Gespräche.
Im Anschluss singen wir zur Gitarre mit Franz bekannte Volks-
lieder aus unserem Liederheftle.
Auf viele Gäste freut sich das Team vom Begegnungscafé!
(siehe Titelseite)

Aktuelles aus dem Kirchengemeinderat
In seiner Märzsitzung hat der Kirchengemeinde-
rat von Herz Jesu Essingen am 10. März 2026 in 
erster Linie über die möglichen Varianten einer 
neuen, größeren Kirchengemeinde diskutiert. 
Ziel des Programms „Seelsorge in neuen Struk-

turen“ der Diözese Rottenburg-Stuttgart ist es, die rückläufi gen 
Finanz- und Personalressourcen zukunftsfähig zu verwenden und 
pastorales Personal und Ehrenamtliche stärker von Verwaltungs-
aufgaben zu entlasten. Daher sollen sich bestehende Seelsor-
geeinheiten mit weiteren Gemeinden und Seelsorgeeinheiten 
zusammenschließen.
50 bis 80 neue Kirchengemeinden werden so in der Diözese 
entstehen. Bei einer Gemeindeversammlung am 15. März in 
Fachsenfeld konnten sich die Mitglieder der Seelsorgeeinheit 
Rems-Welland über mögliche Zusammenschlüsse informieren 
und ihr Feedback abgeben. Für welche Option sich das Gremium 
von Herz Jesu Essingen ausspricht, wird in der kommenden Sit-
zung am Mittwoch, 15. April, beraten und beschlossen.
Außerdem hat sich der Kirchengemeinderat für 
eine inhaltliche Straffung des Kirchenboten aus-
gesprochen, der in Herz Jesu ausliegt. Die Kosten 
und der Zeitaufwand für die Gestaltung sind 
nicht mehr zeitgemäß und sinnig. Außerdem 
steht der Kirchenbote ab sofort online auf unse-
rer Homepage zur Verfügung.
Ein weiterer Tagesordnungspunkt war, dass Ge-
meindemitglieder an Geburtstagen (70., 75., 80., 



Nummer 15
Samstag, 11. April 202612 Mitteilungsblatt Essingen

85., ab 90 aufwärts) und Hochzeitsjubiläen besucht werden. Wer 
gerne Teil eines kleinen Besuchs-teams werden möchte, kann sich 
gerne im Pfarrbüro melden.

KGR-Sitzung am Mittwoch, den 15. April 2026 um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus
Auf der Tagesordnung stehen die folgenden Punkte:
•	 Öffentlichkeitsarbeit – Berichte von Veranstaltungen
•	 Nicht öffentlich: Personal
•	 Bericht aus dem Gemeinsamen Ausschuss und „Seelsorge in 

neuen Strukturen“
•	 Aktuelles

Kirchenchor – Singen macht glücklich und ist 
gesund!
Die nächste Singstunde des gemischten Kir-
chenchors ist am Dienstag, den 14. April 
2026, um 20.00  Uhr im Gemeindehaus in 
Fachsenfeld.

SE Rems-Welland
Taufen in unserer Seelsorgeeinheit:
Wenn Sie einen Termin für die Taufe vereinbaren möchten, wen-
den Sie sich bitte an Herrn Pfarrer Michael Windisch,
Tel. 07361/911935, E-Mail: michael.windisch@drs.de
Die Anmeldung erfolgt dann in den jeweiligen Pfarrbüros.

Gründonnerstag mit den Erstkommunionkindern aus unserer 
Seelsorgeeinheit Rems-Welland in Essingen
Den Gottesdienst am Gründonnerstag feierten alle Erstkom-
munionkinder der Seelsorgeeinheit gemeinsam mit Pfarrer Sven 
Jast.
Das letzte Abendmahl wurde von den Kindern aus Dewangen, 
Essingen und Fachsenfeld mit einem Sprechspiel dargestellt. Sie 
zeigten, wie Jesus seinen Jüngern die Füße gewaschen hatte und 
anschließend die erste heilige Messe mit ihnen feierte. Außerdem 
waren die Kinder im Kyrie und in die Fürbitten im Gottesdienst 
eingebunden. Anschließend halfen sie Pfarrer Jast, den Altar leer-
zuräumen.

Organisierte Nachbarschaftshilfe
Einsatzleitung: Frau Anita Maier
Stellvertretung: Martina Aßfalg erreichbar unter:
Tel. 07366/9209765 oder 0177/5165024
Mail: Organ-NBH.RemsWelland@drs.de
Sprechzeiten im Pfarrbüro:
Das Büro der NBH Rems-Welland ist montags von 9.00 – 11.00 Uhr 
besetzt.
Adresse: Kirchstr. 34, 73434 Aalen-Fachsenfeld

Kath. Pfarramt Herz Jesu Essingen, Heerweg 11, Tel. 202, 
Fax 921317
Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch	 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag	 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag	 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
E-Mail: herz-jesu.essingen@drs.de
Internet:	se-rems-welland.drs.de
Seelsorgeeinheit Rems-Welland:
Administrator Pfarrer Michael Windisch
Tel. 07361/911935, E-Mail: michael.windisch@drs.de
Familienreferentin Karin Specht
E-Mail: karin.specht@drs.de
Gewählter Vorsitzender des Kirchengemeinderates:
Dr. Daniel Krähmer, Birnenweg 2, 73457 Essingen,
Tel. 07365/390788
Konto der kath. Kirchenpflege:
VR-Bank Aalen (BLZ 614 901 50) – Nr. 35 366 001
IBAN: DE28 6149 0150 0035 3660 01
BIC: GENODES1AAV

PARTEIEN

Grüner Stammtisch zum Thema Tiny-Häuser
Am 20. Mai ab 18.30 Uhr treffen wir uns im Remsgärtle – 
Thema: Tiny-Häuser
Warum Tiny-Häuser?
Weil sie neue Wege fürs Wohnen eröffnen: nachhaltig, flexibel, 
kreativ.
Und weil wir Menschen zusammenbringen wollen, die sich aus-
tauschen, vernetzen und Ideen weiterdenken möchten.
Mit Expertin Katja Maier
Wir freuen uns riesig auf Katja Maier – Geschäftsführerin von 
Holzbau Maier und Präsidentin der Handwerkskammer Ulm.
Sie gibt einen inspirierenden Input, teilt Praxiserfahrungen und 
beantwortet eure Fragen.
Vernetzen. Inspirieren. Gemeinsam gestalten.
Wir freuen uns auf euch!
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VEREINSNACHRICHTEN

TSV Essingen, Mitgliederversammlung 2026
Zur diesjährigen ordentlichen Mitgliederversammlung laden wir 
alle Mitglieder des TSV Essingen 1893 e. V. herzlich ein. Sie findet 
am Freitag, 24.4.2026, um 19.00 Uhr im Ostalb-Wohnbau-Fo-
rum (neuer Anbau der Schönbrunnenhalle) statt.
Tagesordnungspunkte
	 1.	Eröffnung und Begrüßung
	 2.	Feststellung der Beschlussfähigkeit
	 3.	Genehmigung der Tagesordnung
	 4.	Totenehrung
	 5.	Bericht des

a)	 Vorstands
b)	 Finanzvorstandes
c)	 der Kassenprüfer

	 6.	Aussprache zu den Berichten
	 7.	Entlastung des Vorstands
	 8.	Satzungsänderungen in folgenden Paragrafen:

§ 1 Name, Sitz und Geschäftsjahr
§ 2 Zweck, Aufgabe und Grundsätze
§ 3 Mitgliedschaft
§ 4 Erwerb der Mitgliedschaft
§ 5 Beendigung der Mitgliedschaft
§ 6 Beiträge, Umlagen, Dienstleistungen
§ 7 Rechte und Pflichten der Mitglieder
§ 9 Die Mitgliederversammlung
§ 11 Vorstand des Vereins
§ 12 Hauptausschuss
§ 13 Geschäftsführung
§ 13a Die Vereinsjugend
§ 15 Die Abteilungen
§ 16 Strafbestimmungen
§ 18 Auflösung des Vereins

		 Vorstellung der geplanten Satzungsänderung mit Gelegenheit 
für Rückfragen.

		 Details zur Satzungsänderung (alt/neu) finden Sie seit dem 
3. April online unter: www.tsvessingen.de/satzung26

	 9.	Abstimmung über die geänderte Satzung
	10.	Neuwahlen
	11.	Ehrungen
	12.	Anträge
	13.	Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung müssen bis spätestens 17.4.2026 
schriftlich beim TSV Essingen 1893 e. V., Am Schönbrunnen 1, 
73457 Essingen oder per E-Mail an vorstand@tsvessingen.de ein-
gereicht werden.
Für Getränke ist gesorgt.
Die Vorstandschaft freut sich auf eine interessante Mitgliederver-
sammlung und auf zahlreiches Erscheinen.
Mit sportlichem Gruß
Die Vorstandschaft des TSV Essingen 1893 e. V.

Abteilung Fußball
Spielberichte
Oberliga BW
Samstag, 4.4.2026, 15.30 Uhr
VfR Mannheim – TSV Essingen� 2:2 (0:1)
Last-Minute-Treffer: Essingen punktet in Mann-
heim

Der TSV Essingen zeigt erneut Moral: Nach zwischenzeitlichem 
Rückstand trifft die Köpf-Elf tief in der Nachspielzeit und holt beim 
VfR Mannheim ein 2:2.
Zwei Änderungen gab es in der Essinger Startformation im Ver-
gleich zum Heimsieg gegen Oberachern: Patrick Funk musste 
passen, für ihn spielte Julian Biebl. Darüber hinaus begann Leon 
Leuze für Tom König. Die Gäste erwischten einen guten Start und 

verzeichneten in der fünften Minute die erste Gelegenheit: Erman 
Kilic wurde über rechts schön freigespielt und marschierte in den 
Strafraum, setzte den Schuss aber knapp am langen Pfosten 
vorbei. Beide Mannschaften zeigten in der Folge gute Kombina-
tionen, standen aber auch defensiv stabil. So entwickelte sich ein 
ansehnliches Oberligaspiel ohne die großen Tormöglichkeiten. 
Doch die Essinger zeigten sich nach rund einer halben Stunde 
effizient: Besnik Koci bereitete für Niklas Groiß vor, der aus halb-
linker Position mit einem überlegten Abschluss zum 0:1 traf. In 
der 40. Minute zog Gökalp Kilic aus rund 20 Metern wuchtig ab 
und zwang Mannheims Torwart David Nreca-Bisinger zu einer 
Flugparade. „Es war ein super Oberligaspiel, vor allem ein sehr 
guter Auswärtsauftritt meiner Mannschaft. Mannheim hatte mehr 
vom Spiel, wir jedoch die besseren Chancen“, analysierte Essin-
gens Trainer Simon Köpf.
Im zweiten Durchgang zeigte sich den knapp 300 Zuschauern 
zunächst ein ähnliches Bild. Mannheim versuchte Lücken zu 
finden, doch der TSV verteidigte konsequent und konnte sich 
auch spielerisch immer wieder befreien. In der 69. Minute fiel 
dann dennoch der Ausgleich: Jannik Marx spielte einen ideal 
getimten Pass durch die Schnittstelle der Essinger Abwehrkette 
auf Marvin Kadner, der mit einem platzierten Abschluss zum 1:1 
traf. Kurz darauf beinahe der Doppelschlag für den Tabellen-
zweiten: Nach einem Essinger Eckball konterte der VfR zielstrebig, 
Pasqual Pander lief allein auf Jerome Weisheit zu, doch Essingens 
Schlussmann blieb lange stehen und parierte stark. In der 83. 
Minute war dann aber auch Weisheit geschlagen: Nach einem 
Freistoß wurde es im Essinger Strafraum unübersichtlich, am 
Ende musste Pander aus kurzer Distanz nur noch den Kopf zum 
2:1 hinhalten. „Wir bekommen aus dem Nichts diese zwei Na-
ckenschläge“, so Köpf. Doch der TSV steckte nicht auf, investierte 
noch einmal in die Offensive und wurde spät belohnt: Weisheit 
spielte in der 94. Minute einen punktgenauen Diagonalball auf 
Patrick Auracher, der den Ball in die gefährliche Zone köpfte, wo 
Max Neunhoeffer mit einem Volleyschuss flach neben den Pfos-
ten zum umjubelten 2:2-Ausgleich traf. Dass die Essinger späte 
Tore erzielen können, haben sie schon mehrfach unter Beweis 
gestellt. „Wir glauben bis zum Schluss an uns. Das zeichnet uns 
in dieser Saison aus“, so Köpf, der dennoch mit dem Ergebnis 
nicht vollends zufrieden war: „Es wäre mehr drin gewesen heute.“ 
Damit bleibt der TSV Essingen im Jahr 2026 weiterhin ungeschla-
gen.
TSV: Weisheit – Etemi (43. Neunhoeffer), Auracher, Ruther, Koci 
– Biebl (77. Bux) – E. Kilic (84. König), Pfänder (87. Abruscia), G. 
Kilic, Leuze (72. Dudda) - Groiß
Tore: 0:1 Groiß (31. Koci), 1:1 Kadner (69.), 2:1 Pander (83.), 2:2 
Neunhoeffer (90+4. Auracher)

Kreisliga A1
Samstag, 4.4.2026, 15.30 Uhr
SGM Lautern-Essingen I – TSV Mutlangen� 1:0 (0:0)
Einen Arbeitssieg konnte die SGM I gegen den TSV Mutlangen 
einfahren. Wie zu erwarten war, verteidigten die Gäste tief und 
versuchten lange, ein Unentschieden zu halten und ohne Gegen-
tor zu bleiben. Die SGM dagegen versuchte, die Mutlanger spie-
lerisch zu knacken. Bereits nach wenigen Sekunden bot sich die 
große Gelegenheit zur frühen Führung, doch der Keeper des TSV 
Mutlangen konnte parieren und verletzte sich aber beim Zusam-
menprall mit einem Mitspieler, sodass er ausgewechselt werden 
musste. Die Heimelf hatte gefühlt 80 % Ballbesitz, konnte aber 
nicht richtig in den Strafraum eindringen. So ging es dann auch 
torlos in die Halbzeit.
Auch nach der Pause ähnliches Bild. Das erlösende 1:0 dann in 
der 54. Minute. J. Gröner bediente Sonnleitner, der aus 20 Metern 
abzog und sein Schuss landete im linken unteren Eck im Ge-
häuse. Hochverdient zu diesem Zeitpunkt. Am Ende wurden dann 
noch zwei weitere gute Chancen nicht genutzt. Zunächst schei-
terte Gebel am Schlussmann und dann verzog Sonnleitner auch 
nochmals knapp. So blieb es beim knappen 1:0-Erfolg gegen 
aufopferungsvoll kämpfende Gäste aus Mutlangen.
SGM I: N. Tese, C. Seeliger, Matt, Kern (90. Matscheko), L. Gröner, 
Fritz (87. Leinfelder), Frey (75. Knecht), J. Gröner, Gebel (84. Spa-
zal), Dambacher (84. P. Weber), Sonnleitner
Tor: 1:0 Sonnleitner (54.)
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Kreisliga B2
Samstag, 4.4.2026, 13.00 Uhr
SGM Lautern-Essingen II – TSV Bartholomä� 2:0 (0:0)
In einem Spiel mit wenigen Höhepunkten konnte die SGM II erst 
in den letzten Minuten der Begegnung die beiden Treffer erzielen.
SGM II: Erbe, T. Maier, M. Weber, Baars, L. Kaminski, Leinfelder, 
Spazal, Heinzmann, L. Brenner, N. Wiedmann, Ch. Tese, Stuck, C. 
Weber, Maile
Tore: 1:0 C. Weber (84.), 2:0 Ch. Tese (90.+2)

Vorschau
Oberliga BW
Samstag, 11.4.2026, 14.30 Uhr
TSV Essingen – TSG Backnang
Mit der TSG Backnang kommt eine Mannschaft nach Essingen, 
die weiterhin Punkte im Abstiegskampf benötigt. Das Hinspiel 
konnte die Köpf-Elf in den letzten Minuten drehen und aus dem 
Rückstand einen 2:3-Sieg bei der TSG holen. Der TSV möchte 
weiterhin in 2026 ungeschlagen bleiben und auch zu Hause 
wieder punkten.
Kreisliga B2
Sonntag, 12.4.2026, 15.00 Uhr
VfL Iggingen – SGM Lautern-Essingen II
Die SGM II möchte die gute Serie halten und sich in Iggingen für 
die Heimniederlage revanchieren.
Kreisliga A1
Sonntag, 12.4.2026, 15.00 Uhr
SGM Alfdorf/Hintersteinenberg – SGM Lautern-Essingen I
Die SGM I möchte an der Tabellenspitze bleiben und daher in 
Alfdorf die nächsten drei Punkte holen.

Liebe Fußballfreunde,
zu unserer diesjährigen ordentlichen Abteilungsversammlung 
laden wir Sie sehr herzlich ein. Diese findet am Montag, 
20.4.2026 um 20.30 Uhr im OWF-Forum statt.
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Eröffnung
2. 	 Bericht des Abteilungsleiters
3. 	 Bericht der Jugendleitung
4. 	 Kassenbericht
5. 	 Bericht Kassenprüfer
6. 	 Entlastungen
7. 	 Neuwahlen
	 a) Abteilungsleiter
	 b) Kassierer
	 c) Jugendleiter
	 d) Beiratsmitglieder
8. 	 Anträge
9. 	 Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung müssen bis spätestens Samstag, 
18.4.2026 bei einem der Abteilungsleiter Siad Esber, Birnenweg 
18, 73457 Essingen/Joachim Kiep, Aalener Str. 1, 73457 Essingen, 
schriftlich eingereicht werden.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
gez. Siad Esber, Joachim Kiep
Abteilungsleitung Fußball TSV Essingen 1893 e. V.

Abteilung Turnen
Einladung zur Abteilungsversammlung 
des TSV Essingen, Abteilung Turnen
Unsere diesjährige Abteilungsversammlung fin-
det am Montag, 13.04.2026 um 19.30 Uhr im 
Jugendraum im TSV Vereinsheim statt.

Wir laden hierzu alle Mitglieder der Turnabteilung des TSV Essin-
gen sowie Vertreter*innen der Vorstandschaft herzlich ein. 
Tagesordnung
1. 	Begrüßung
2. 	Rückblick 2025
3. 	Kassenbericht 2025
4. 	Entlastung
5. 	Wirtschaftsplan 2026
6. 	Abteilungsbeitrag
7. 	Wahlen
8. 	Anträge
9. 	Sonstiges
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme. 

Abteilung Badminton
Jeden Freitag ist in der Schönbrunnenhalle von 
19.00 – 20.00 Uhr Kinder-und Jugendtraining.
Anschließend von 20.00 – 22.00 Uhr für alle ab 
18 Jahre.
Neugierige, die einmal reinschnuppern wollen, 
sind gerne willkommen.

Achtung: In den Osterferien ist kein Kinder -und Jugendtraining.

TSV Lauterburg 1948

LAC Essingen
Werfer des LAC Essingen starten erfolgreich in 
die Freiluftsaison
Bestens in Form zeigte sich Horst Zwicker (M70) 
beim Werfertag in Murr. Der Essinger siegte im 
Diskuswurf (26,43 m), mit der Kugel (10,85 m) 
und Speerwurf (22,58 m). Auch Albert Bartle war 
jeweils im Kugelstoßen, Speerwurf und Diskus-
wurf der Tagesbeste der M65. 
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Ein weiterer Tagessieg ging an Udo Stohrer (M60) mit 11,72 m 
sowie zwei zweite Plätze mit 31,13 m im Diskuswurf und 24,37 
m im Speerwurf. Bernd Schreiner (M55), der ebenfalls in Murr 
startete, erreichte im Kugelstoßen mit 9,51 m den vierten Platz.

Sechs LACler starten bei der Europameisterschaft
Leichtathletik, Masters-EM: In Torun hoffen die Essinger auf Me-
daillen - Ernst Litau verpasst berufsbedingt die EM.

Die besten Leichtathleten der Masters treffen sich vom 27. März 
bis 2. April zur Hallen-Europameisterschaft im polnischen Torun. 
Es werden 3476 Athleten aus 52 Ländern erwartet. Mit dabei sind 
sechs Akteure des LAC Essingen. Wir stellen ihr Programm vor.
Martina Meissner (W45): Sie ist die absolute Vielstarterin für den 
LAC Essingen. Ihr Hauptaugenmerk gilt dabei dem Fünfkampf am 
Mittwoch. „Es ist einfach schön, mit der Gruppe den ganzen Tag 
in der Halle zu sein und die Disziplinen zu absolvieren.“ Meissner 
rechnet sich durchaus Medaillenchancen aus. Das gilt auch für 
ihre Einzelstarts über 60 m Hürden und im Hochsprung. Die 200 
Meter absolviert sie zusätzlich, um keine zu lange Pause zu ha-
ben. „So bleibt die Muskelspannung hoch.“ Ob es wirklich zu 
Medaillen reicht, müsse die Tagesform zeigen, auch die Nerven 
müssen mitspielen. „Die Vorfreude ist groß, die Halle ist toll, die 
Organisation ist 1A und die Leute sind sehr freundlich.“
Rainer Strehle (M60): Nach seiner schweren Verletzung im Vor-
jahr (Achillessehnen-Anriss) ist Rainer Strehle froh, überhaupt 
wieder auf dem Weg zurück zu seinem sportlichen Leistungsver-
mögen zu sein. „Für andere bedeutet das in meinem Alter das 
Aus. Da wird man auch ein bisschen demütig.“ Weil er mit weni-
ger Tempohärte und mehr Ausdauer trainiert hat, startet er in 
Torun am Sonntag über fünf Kilometer im Straßenlauf. Strehle 
hofft, mit einer guten Zeit zum deutschen Mannschaftsergebnis 
der drei Schnellsten beitragen zu können. Am Montag lässt er 
den Start über seine Lieblingsstrecke 800 Meter folgen und zum 
Abschluss die 200 Meter. Ohne große Erwartung: „Mal schauen, 
was rauskommt. Ich brauche auch Quali-Zeiten für die nächsten 
Meisterschaften.“
Jürgen Kennert (M55): Kennert startet im Cross Country-Lauf im 
Rudelka Park, zudem absolviert er die fünf Kilometer im Straßen-
lauf und geht im Stadion über 800 Meter auf die Bahn. „Bei den 
zwei Outdoor-Events hoffe ich in die Mannschaftswertung zu 
kommen“, sagt Kennert, „dann ist vielleicht eine Medaille drin.“ 
Als Einzelstarter rechnet er sich wenig Chancen auf Edelmetall 
aus: Da gelte für ihn die Devise „Dabei sein und Spaß haben“.
Paul Emck (M55): Seit Januar startet Paul Emck für den LAC Es-
singen. Der Diskuswerfer sicherte sich jüngst mit persönlicher 
Bestweite den deutschen Meistertitel mit 43,64 Metern. In Torun 
will er sich weiter steigern – und rechnet sich dann sogar Chan-
cen aufs Podest aus. „In Madeira kam ich wie die Jungfrau zum 
Kind zum EM-Titel, wegen der Windbedingungen mit 42 Metern. 
Ich bin also Titelverteidiger“, sagt Emck, der weiß, dass „ …es gilt, 
im entscheidenden Moment die Nerven zu bewahren“.
Bogdan Zygmunt (M75): Neu im Trikot des LAC Essingen tritt bei 
der EM erstmals Bogdan Zygmunt an, der sich in der M75 für das 
Finale über 400 Meter am Sonntag qualifiziert hat. Auch über die 
200 Meter wird er noch starten.
Andreas Deuschle ist als Teammanager für den DLV vom ersten 
bis zum letzten Tag vor Ort, wird sich um die deutschen Athleten 

der Wurfdisziplinen kümmern. Natürlich will er auch seiner Rolle 
als sportlicher Leiter des LAC gerecht werden. „Es freut mich, dass 
wir wieder ein großes LAC-Team sind. Ich werde unsere Athleten 
bestmöglich unterstützen, auch psychologisch, aufbauen und 
motivieren“, sagt Deuschle.
Ernst Litau: 2024 holte der Sprinter Gold bei der EM in Torun mit 
der deutschen 200-Meter-Staffel. „Da bin ich mittlerweile gesetzt 
als vierter Mann. Ich wollte wieder Gold holen“, sagt Litau. Die 
Form war da, er fühlte sich gut trainiert, hatte gemeldet und ge-
bucht – und kann jetzt berufsbedingt nicht starten. „Ich musste 
meinen Urlaub verschieben, weil es ein Projekt nicht zulässt.“ 
Eine Woche lang habe er sich geärgert, nun drückt er seinen Ver-
einskameraden die Daumen.	�  Benjamin Leidenberger

LAC-Ausbeute: Drei Goldene, zweimal Silber und zweimal 
Bronze
Leichtathletik, Masters Europameisterschaft: Im polnischen 
Torun erbeuten die Athleten des LAC Essingen insgesamt 
siebenmal Edelmetall.� Von Benjamin Leidenberger
Während sich die erste Fahrgemeinschaft der Essinger Leichtath-
leten bereits auf dem achtstündigen Heimweg auf die Ostalb 
befand - nachdem sich Martina Meissner am Schlusstag der 
Masters-Europameisterschaft in Torun bei der Siegerehrung der 
4X200-Meter-Staffel (1:49,81 Minuten) der W45 ihre zweite 
Goldmedaille abgeholt hatte -, sprintete der älteste LAC-Athlet 
auf der Wettkampfbahn zu seinem ebenfalls zweiten Edelmetall: 
Zygmunt Bogdan (M75), der erstmals für den Leichtathletik-Club 
startete, holte mit der 200-Meter-Staffel der Männer (2:06,83 
Minuten) Gold sowie im Mixed Silber (2:29,95). Lediglich die 
Briten waren in Weltrekordzeit von 2:22,01 schneller. Der Schluss-
punkt einer LAC-Erfolgsbilanz mit siebenmal Edelmetall. „Wir 
haben gut abgeräumt, das hat absolut gepasst“, freut sich Rainer 
Strehle, Vorsitzender des LAC Essingen.
Insgesamt habe man eine tolle Wettkampfwoche erlebt, mit dem 
Überraschungsgold für Martina Meissner (W45) zum Auftakt im 
Hochsprung mit 1,45 Metern. „Das ist eine Zitterdisziplin für sie“, 
so Strehle. Strahlender Sonnenschein, kurze Wege, eine moderne 
Halle und tolle Bahnen: „Die Rahmenbedingungen und die Or-
ganisation waren wirklich hervorragend“, lobt Strehle. So konnten 
auch die LAC-Athleten weiter mit ihren Leistungen glänzen.
Meissners Fünfkampf am Mittwoch startete mit starken 9,30 Se-
kunden über 60 Meter Hürden. Es folgten diesmal aber nur zitt-
rige 1,35 im Hochsprung. „Das hat sie mit der Kugel gleich korri-
giert“, sagt Strehle. Mit 10,32 Metern hielt sie Kontakt zur Spitze. 
4,54 Meter im Weitsprung und ein souveräner 800-Meter-Lauf 
(2:48,23) sicherten ihr die Bronzemedaille mit 3629 Punkten 
hinter der Britin Leanne Buxton (3902) und Meissners Landsfrau 
Dana Prada (4037).
Auch Paul Emck (M55) erreichte im Einzel Rang drei: In einem 
hochklassigen Diskus-Feld setzte er sich mit 45,28 Metern im 
dritten Versuch hinter dem Dänen Jan Cordius (48,75 Meter) 
vorne fest und wurde nur noch vom Tschechen Pavel Penaz – 
dem amtierenden Winterweltmeister – im fünften Versuch mit 
45,79 Metern überboten. So durfte er die Bronzemedaille feiern 
– mit neuer persönlicher Bestleistung und einer Steigerung um 
1,64 Meter.
Zygmund Bogdan gewann neben seinem Doppelerfolg mit den 
Staffeln zudem Silber im 400-Meter-Lauf in 70,83 Sekunden und 
komplettierte die Essinger Medaillenausbeute.
Jeweils über Rang fünf in den Mannschaftswertungen sowie über 
gute Zeiten konnten sich Rainer Strehle (M60) im Straßenlauf 
über fünf Kilometer (20:01 Minuten) und Jürgen Kennert (M50) 
im Crosslauf über acht Kilometer (37:05 Minuten) und jeweils 
dem 15. Platz auf diesen Strecken freuen.
Andreas Deuschle hatte als sportlicher Leiter trotz seiner Rolle als 
DLV-Betreuer immer seine LACler im Blick und freute sich über 
deren Erfolgsbilanz. „Die Stadt mit ihrer Altstadt als UNESCO-
Weltkulturerbe hat einiges zu bieten und die Wettkampfstätten 
suchen ihresgleichen in der Welt“, schwärmt Rainer Strehle. Für 
die Masters-Athleten des LAC Essingen scheint Torun also immer 
eine Reise wert.
Weitere Platzierungen:
6. Platz 200 m Zygmunt Bogdan (M75)
23. Platz 800 m Rainer Strehle (M60)
33. Platz 200 m Rainer Strehle (M60)
35. Platz 800 m Jürgen Kennert (M55)
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U12 bei den Regionalmeisterschaften in Schwä-
bisch Gmünd
Das KiLATeam des LAC Essingen trat in der Alters-
klasse U12 (Jahrgänge 2011/2012) bei den Re-
gionalmeisterschaften in der Halle in Schwäbisch 
Gmünd an. Leider hatten nur vier Vereine Mann-
schaften gemeldet, wodurch das Teilnehmerfeld 
übersichtlich war. Dennoch gaben alle ihr Bestes, 
und unsere LAC-Kids haben das hervorragend ge-

meistert! Die Athleten, die für unser Team an den Start gingen, 
waren:
Selina Aubele, Sara Maier, Linn Janouschek, Benno Ciudok, Ben 
Schneidmüller und Henri Theiss.
Die Sportler/-innen mussten insgesamt die Disziplinen Scher-
sprung, Medizinballstoßen, 50 m, Weitsprung und Pendelstaffel 
bewältigen.
-	 Ben Schneidmüller sammelte im Schersprung mit einer Höhe 

von 1,10 m wertvolle Punkte und belegte den 3. Rang.
-	 Benno Ciudok und Henri Theiss trugen ebenfalls entschei-

dend Punkte im Medizinballstoßen zum Teamergebnis bei.
-	 Linn Janouschek zeigte bei ihren Leistungen im Schersprung 

und 50-Meter-Lauf hervorragende Resultate und erreichte den 
2. Rang.

-	 Selina Aubele konnte im Schersprung einen soliden Mittelplatz 
erzielen.

-	 Sara Maier überzeugte durchweg in allen Disziplinen mit sehr 
guten Leistungen und sicherte sich einen tollen 6. Platz.

Bei der Pendelstaffel gab unser Team noch einmal alles und 
konnte einen respektablen 4. Platz belegen.
Trotz der überschaubaren Konkurrenz ist die Leistung unserer 
Athleten bemerkenswert und zeigt, dass regelmäßiges Training 
und Teamgeist belohnt werden. Weiter so, LAC-Kids!

Skiclub Essingen
Änderung der Startzeit beim Nordic Walking
Achtung! Ab 11.4.2026 beginnt der Lauftreff 
immer samstags um 17.30 Uhr!

SCE-Radsaison 2026
Genussradler:innen 
(Pedelec- und Bio-Radler:innen)
Treffpunkt: jeweils mittwochs um 17.00 Uhr am 
Essinger Feuerwehrgerätehaus (ab Mai 18:00 Uhr)

Streckenlänge bis 40 km
Guides: Ernst Lipp, Tel. 07365/5794, bzw. Josef Leyendecker, 
07365/6894

Pedelec-Radler:innen (nur Pedelec-Radler:innen)
Treffpunkt: jeweils dienstags um 17.00 Uhr am Essinger Feuer-
wehrgerätehaus
Streckenlänge bis 50 km
Guide: Gerhard Drechsel, Tel. 07365/920232
Sportliche Radler:innen (Pedelec- und Bio-Radler:innen)
Treffpunkt: jeweils dienstags um 17.00 Uhr am Essinger Feuer-
wehrgerätehaus
Streckenlänge bis 60 km
Guide: Fritz Hoch, 07365/5112, bzw. Helmut Ilzhöfer, 07365/6332
Für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer gilt während den SCE- 
Radtouren eine Helmpflicht. Aus versicherungstechnischen Grün-
den ist bei regelmäßiger Teilnahme die Mitgliedschaft im Skiclub 
Essingen notwendig!
Senior*innentreff
Wetterabhängig: Radtour/Wandern/Sonstige Unternehmungen
Treffpunkt: donnerstags, 13.30 Uhr an der Schönbrunnenhalle
Weitere Infos bei Gerhard Drechsel (Tel. 920232) und Helmut 
Ilzhöfer (Tel. 6332)
Hallentraining
Skizwerge/Eltern-Kind Turnen	 > dienstags 16.00 – 17.00 Uhr
	 in der Remshalle
Volleyball 14 - 18 Jahre	 > mittwochs 19.00-20.00 
	 in der Schönbrunnenhalle
Volleyball ab 18 Jahre	 > mittwochs 20.15 Uhr 
	 in der Schönbrunnenhalle
Skigymnastik ab 18 Jahre	 > freitags 20.00 Uhr 
	 in der Schönbrunnenhalle

Nordic Walking
Treffpunkt: samstags, 17.30 Uhr, am Parkplatz Teußenberg
Weitere Informationen unter www.sc-essingen.de

Liederkranz Essingen
Mitgliederversammlung 2026
Am 24.3.2026 fand die diesjährige Mit-
gliederversammlung im TSV-Vereinsheim 
in Essingen statt. Der Vorsitzende Jens 
Genkinger begrüßte alle Anwesenden.
Mit dem Lied „Irische Segenswünsche“ 

und einer Schweigeminute wurde der Toten Fritz Holz, Jürgen 
König, Franz Markovic und Ernst Kolb gedacht.
Die stellvertretende Vorsitzende Anke Ackermann berichtete von 
den Aktivitäten des Kinderchors. Der Ausflug in den Schwaben-
park hat den Kids besonderen Spaß bereitet, auch weil sie vor 
Ort zwei gesangliche Auftritte hatten. Zur Zeit sind ca. 30 Kinder 
im Kinderchor.
Die zweite stellvertretende Vorsitzende Anna Wolf berichtet von 
verschiedenen Aktionen, z. B. Grillen auf dem Köpfle, Fackelwan-
derung, usw. und geplante Vorhaben für das kommende Jahr, 
damit die Gemeinschaft im Verein gefördert wird.
Vorstand Jens Genkinger ist froh, dass der Verein die Coronazeit 
heil überstanden hat und bedankt sich bei allen Unterstützern. 
Highlights waren das Hopfenfest und für den Chor das Chor-
wochenende in Schwäbisch Hall und das Konzert am 21. März 
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in der Schlossscheune. Er freut sich auf ein schönes, neues Chor-
jahr.
Schriftführerin Karin Stürzl berichtet von weiteren Aktivitäten, wie 
die „Fliegende Singstunde“ im Oktober, die Teilnahme beim 
Kinderfest und am Volkstrauertag.
Kassiererin Edith Golla zeigt die Kassensituation auf und kann 
einen kleinen Gewinn für das vergangene Jahr verzeichnen. Von 
den Kassenprüfern Rudi Dietterle und Martin Wolf wird ihr eine 
einwandfreie Kassenführung bestätigt.
Chorleiter Simon Popp berichtet von der Chorarbeit, sowohl im 
Chor Atemlos wie auch im Kinderchor.
Bei den Entlastungen wurde der gesamte Vorstand und Beirat 
einstimmig entlastet.
Die Wahlen ergaben Folgendes:
Schriftführerin Karin Stürzl wird wiedergewählt, ebenso die Bei-
räte: Birgit Richter, Alex Hägele und Christa Wolf sowie Kassen-
prüfer Martin Wolf.
Kassiererin Edith Golla legt ihr Amt nieder; als neue Kassiererin 
wird Nadja Ciavolino gewählt.
Wir gratulieren allen Gewählten zu ihren Ämtern.
Anschließend wurde noch das Jahresprogramm 2026/2027 vor-
gestellt, wo es u. a. auch wieder ein Hopfenfest, eine Fliegende 
Singstunde und ein Konzert geben wird

Chorproben Chor Atemlos
Los geht es wieder am Dienstag, 14. April 2026 von 20.00 – 
21.30 Uhr im Vereinszimmer der Remshalle. Wir freuen uns, im 
Chor mit neuen Liedern durchzustarten. Wer gerne mit uns zu-
sammen singen oder auch nur mal reinschnuppern möchte, darf 
gerne vorbeikommen. Wir freuen uns.

Liederkranz Lauterburg
Am Dienstag, dem 14. April starten wir nach 
den Osterferien wieder mit unseren Chor-
proben. Diese finden ab 20.00 Uhr im Dorf-
haus in Lauterburg statt. Da wir immer noch 
auf der Suche nach neuen Sängern/Sängerin-
nen sind, würden wir uns freuen, wenn even-
tuelle Interessenten einfach mal vorbeikom-

men, um sich unsere Chorproben mit unserer tollen Chorleiterin 
anzusehen. Also, kommt einfach unverbindlich vorbei.
Am Mittwoch, dem 15. April ist auch wieder Kinderchor, ab 
16.30 Uhr. Auch hierbei würden wir uns über neue Gesichter 
freuen. Wir singen nicht nur, sondern haben jede Menge Spaß. 
Auch hier dürfen Eltern einfach mal vorbeikommen und sich 
unsere Proben ansehen. Alle ab 3 1/2 Jahren sind herzlich will-
kommen.

 

Ortsgruppe Essingen
Bericht zur Sonnenaufgangswanderung
Die erste Sonnenaufgangswanderung der Ortsgruppe Essingen 
des Schwäbischen Albvereins war in diesem Jahr ein besonderes 
Erlebnis für alle Beteiligten.
In den frühen Morgenstunden des 3. April 2026 trafen sich ins-
gesamt 33 Frühaufsteherinnen und Frühaufsteher am Feuerwehr-
haus in Essingen, um gemeinsam zur insgesamt rund 13 Kilo-
meter langen Tour zum Aalbäumle aufzubrechen. Ausgestattet 
mit Stirnlampen, warmer Kleidung und kleinem Rucksackfrüh-
stück führte der Weg zunächst durch die vom Vollmond zauber-
haft beschienene und ruhige Landschaft der Schwäbischen Alb.
Mit dem ersten Dämmerlicht erreichte die Gruppe den Aussichts-
punkt am Aalbäumle – genau rechtzeitig, um sich noch ge-
schwind vor dem Sonnenaufgang mit dem mitgebrachten Früh-
stück zu stärken.

Trotz Bewölkung bot sich den Teilnehmenden ein beeindrucken-
der Sonnenaufgang. Die Sonne ging als rote Kugel kurz über den 
Hügeln der Alb auf, um dann leider hinter einem Wolkenband zu 
verschwinden. Dieser Moment wurde dennoch von vielen als 
Höhepunkt der Wanderung empfunden.
Gut gelaunt trat die Gruppe dann den Rückweg an. Trotz der 
frühen Stunde und einiger Steigungen wurde die Tour von allen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern hervorragend gemeistert.
Die Sonnenaufgangswanderung hat einmal mehr gezeigt, wie 
reizvoll gemeinsame Aktivitäten in der Natur sind und wird si-
cherlich auch im kommenden Jahr wieder ihren festen Platz in 
unserem Wanderprogramm haben.
Wir freuen uns über eure rege Teilnahme und euer durchweg 
positives Feedback. Vielen Dank.

Werden Sie Mitglied in den  
örtlichen Vereinen!
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Schützenverein Lauterburg
Bericht zur Jahreshauptversammlung 2026
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung 
fand am Freitag, den 27. März 2026 ab 18.30 Uhr 
im Schützenhaus in Lauterburg statt. Nach einem 
gemeinsamen Essen folgten die Anwesenden 
den Ausführungen der Vorstandschaft entlang 
der Tagesordnung. Die 1. Vorsitzende Diana 
Schubert berichtete über die allgemeine Vereins-

entwicklung anhand von Mitgliederzahlen, organisatorischen 
Anpassungen, Teilnahme an verschiedenen Aktionen sowie In-
standhaltungsmaßnahmen und Anschaffungen. Schriftführerin 
Anna Lena Eberle stellte kurz Art und Anzahl der internen und 
externen Tätigkeiten dar, wie zum Beispiel Ausschusssitzungen 
und Presseberichte, aber auch Veranstaltungen und Vermietun-
gen. Die umfangreichen sportlichen Aktivitäten des letzten Jahres 
werden noch in einem eigenen Bericht des Schützenmeisters 
Marcus Eberle nachgereicht, aufmerksame Leser des Mitteilungs-
blattes der Gemeinde Essingen könnten jedoch bereits einen 
Eindruck davon gewonnen haben. Nun folgte der umfangreiche 
Bericht des Schatzmeisters Torsten Schubert, der die finanzielle 
Situation des Vereins und die bereits umgesetzten Maßnahmen 
zur Kostenreduktion darlegte, wie zum Beispiel die Anpassung 
oder gar Kündigung veralteter Versicherungsverträge oder den 
Wechsel des Stromanbieters. Die Kassenprüfer Karin Gubick und 
Helmut Winkler lobten die einwandfreie Kassenführung und 
hoben insbesondere die umsichtigen Eingriffe in die Ausgaben 
des Vereins hervor. Somit konnte die von Gemeindevertreterin 
Stefanie Endig vorgeschlagene Entlastung einstimmig erteilt 
werden.
Trotz der bereits getroffenen Weichenänderungen in den finan-
ziellen Belangen des Vereins konnte auf eine Erhöhung der Mit-
gliedsbeiträge nicht verzichtet werden. Die Gesamtausschuss 
hatte hierzu einen Vorschlag für eine neue Gebührenordnung 
erarbeitet. Diese sollte mit einem Grundbeitrag die nachhaltige 
Instandhaltung des Vereinsheims gewährleisten sowie die De-
ckung der Verbandsabgaben in Form eines nur von den aktiven 
Schützen erhobenen Zusatzbeitrags sicherstellen. Die Mitglieder-
versammlung honorierte den Vorschlag zwar, doch wurde wäh-
rend der Diskussion angemerkt, dass der Vorschlag der Vereins-
führung noch zu zurückhaltend sei. In der Beschlussfassung 
wurde dann der Gegenvorschlag, der einen noch etwas höheren 
Mitgliedsbeitrag vorsieht, einstimmig angenommen. Damit hof-
fen wir, für die zukünftige Entwicklung des Vereins längerfristig 
gut aufgestellt zu sein. Im weiteren Verlauf wurde noch zur ak-
tiven Teilnahme am Vereinsleben aufgerufen und verschiedene 
langjährige Vereinsmitglieder (in Abwesenheit) geehrt. Unter 
dem Agendapunkt Wahlen stellte sich Neumitglied Thomas Hau-
ber vor und als Beisitzer zur Verfügung, dies wurde einstimmig 
angenommen. Unter „Verschiedenes“ sprach er seinen Dank für 
die herzliche Aufnahme im Verein und insbesondere das Aus-
bildungsengagement unseres Schützenmeisters aus. Abschlie-
ßend wurden noch Vorschläge zur Überarbeitung des Internet-
auftritts des Vereins angesprochen.
Wir danken allen Anwesenden für die gute Stimmung, die kon-
struktiven Diskussionen und die harmonischen Beschlussfassun-
gen bei dieser Jahreshauptversammlung. Die Vereinsführung 
stellt sich den künftigen Herausforderungen gerne und bedankt 
sich für das entgegengebrachte Vertrauen.

Bewirtung bei der Schloss-Scheunen-Schau
Am 25./26. April findet die Kunsthandwerksausstellung in der 
Essinger Schloss-Scheune statt. Zusammen mit Urlesbauer aus 
Lauterburg bewirten die Lauterburger Schützen mit hausgemach-
ten Kuchen und herzhaften Speisen sowie kalten Getränken die 
hoffentlich zahlreichen Besucher dieser schönen Veranstaltung.
Ausblick: Ab April startet die Sommerrunde der Kreisliga in der 
Disziplin Gebrauchspistole.
Termine: Am 17. April findet die Siegerehrung der Kreismeister-
schaft statt. Jeden Mittwoch von 18.00 – 20.00 Uhr reguläres 
Training im Schützenhaus in Lauterburg. Interessenten am Bo-
genschießen können sich zur Terminvereinbarung unter: bogen@
sv-lauterburg.de melden. Für private Feiern im Clubhaus oder in 
der Schießhalle bitte per E-Mail unter: miete@sv-lauterburg.de 
anfragen.

Reit- und Fahrverein Essingen u. U.
Mitgliederversammlung 2026
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung des 
Reit- und Fahrvereins Essingen u.U. e. V. im 
Axel-Fischer-Schulungsraum der Reithalle 
konnte der 1. Vorsitzende Friedrich von Unger 
zahlreiche Mitglieder begrüßen. Zu Beginn 

dankte er allen Mitgliedern, freiwilligen Helfern und Gönnern des 
Reitvereins. Sein Dank galt besonders den Reitlehrern der ver-
schiedenen Reitstunden. Kerstin Feuchter und Armin Haag sind 
sehr beliebt bei den Reitschülern und kümmern sich sehr gut um 
die Jugend im Verein. Er lobte auch die Essinger Reiter, die im 
Jahr 2025 erfolgreich auf Turnieren unterwegs waren.
Im Anschluss ließ er die Aktivitäten des Vereins wie das Pfingst-
turnier im vergangenen Jahr Revue passieren. Dieses war ein 
voller Erfolg und wird auch dieses Jahr erneut so stattfinden. Die 
Zusammenarbeit mit den anderen helfenden Vereinen hat viel 
Spaß gemacht. Die Organisatoren freuen sich bereits auf viele 
Besucher und ein tolles Fest mit selbst gebackenem Kuchen, 
Spezialitäten der Metzgerei Müller und Tanz im Zelt am Sonntag-
abend. Einige Investitionen standen letztes Jahr an. Das Hallen-
dach und der Springplatz wurden renoviert.
Danach folgten die Berichte des Schriftführers Maximilian Neu-
meister, der Sportwartin Felia Zemann und der Schatzmeisterin 
Miriam Eickholz.
Die Kassenprüferinnen Hedwig Mack und Catrin Zweibäumer 
bestätigten eine hervorragende und übersichtliche Führung der 
Finanzen des Vereins.
Nach den Berichten beantragte Herr Bürgermeister Hofer die Ent-
lastung der Kassiererin und der gesamten Vorstandschaft. Diese 
erfolgte einstimmig. Er lobte den Verein für sein großes Engage-
ment.
Die anschließenden Wahlen ergaben folgendes Ergebnis:
2. Vorsitzende: Carolin Landgraf
Referent für Bauwesen: Martin Munz
Sportwartin: Felia Zeman
Jugendwartin: Kerstin Feuchter, Vivien Kuhn
Beisitzer/innen: Maren Brendle, Hanna Holz, Johanna Schröfel, 
Armin Haag, Sibel Bahadir
Ehrungen:
Geehrt wurden Kerstin Feuchter und Jasmin Schäffler für ihre 
25-jährige Mitgliedschaft und Miriam Eickholz und Christoph Lieb 
für ihre 40-jährige Mitgliedschaft.

Die Vorstandsvorsitzenden Friedrich von Unger und Carolin 
Landgraf gratulieren Sabrina Linsenmaier, Hans-Peter Bosch 
und Naomi Boncium zu ihren beeindruckenden Turniererfolgen 
in der schweren Dressur. 

Haugga-Narra Essingen 1978 
Einladung zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung am 13.5.2026
Zu unserer ordentlichen Mitgliederversammlung 
am 13.5.2026 um 19.00 Uhr im Vereinsheim der 
Haugga-Narra Essingen, Baierhof 7, 73457 Essin-
gen, laden wir Sie/euch herzlich ein.
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Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
	 a) durch den 1. Vorsitzenden Holger Franke
	 b) Feststellen der Tagesordnung
	 c) Feststellen der Beschlussfähigkeit
2. 	 Bericht der Vorstandschaft
	 a) Bericht des 1. Vorsitzenden
	 b) Bericht des Jugendleiters
	 c) Berichte aus den Abteilungen
3. 	 Bericht der/s Schatzmeister:in
4. 	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der/s Schatz-

meister:in
5. 	 Entlastung der Vorstandschaft und des Präsidiums
6. 	 Wahlen

a)	 1. Vorsitzende:r
b)	 Schatzmeister:in (für 1 Jahr)
c)	 Schriftführer:in
d) Symbolfigur Ritter Haugg
e) Presse- + Marketingbeauftragte:r (für 1 Jahr)
f)	 2 Kassenprüfer:innen (für 1 Jahr)

7. 	 Bekanntgabe weiterer Wahlergebnisse aus den Abteilun-
gen
a) Elferratsvorsitzende:r
b) Fanfarenzug Abteilungsleiter:in
c) Beisitzer:innen der Abteilungen Garde und Maskengruppe

8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge an die Mitgliederversammlung sind schriftlich bis zum 
30.4.2026 an den 1. Vorsitzenden, Holger Franke, Riesengebirgs-
straße 10, 73457 Essingen, zu richten.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme an dieser wichtigen 
Mitgliederversammlung.

AWO
Zu einer entspannten Mitgliederversammlung 
ohne Wahlen und Ehrungen konnte Claudia 
Reißer die AWO-Mitglieder begrüßen. In sei-
nem Grußwort gab Bürgermeister Hofer einen 
Überblick über die Aktivitäten in der Gemeinde. 
Auf seinen Vorschlag wurden die Vorstand-
schaft sowie Kassierer Matthias Reißer für ihre 
Rechenschaftsberichte entlastet.

Für 2026 plant der AWO-Ortsverband folgende Veranstaltungen:
2.6.2026: Besuch der Landesgartenschau in Ellwangen
2.9.2026: gemütlicher Nachmittag in Tauchenweiler
11.9.2026: Café Heuerles in der Schloss-Scheune
31.10.2026: Vortrag zur Witwen- bzw. Witwerrente in der Guten 
Stube
28.11.2026: Weihnachtsfeier
Bei einem abschließenden Vesper bedankte sich die Vorsitzende 
bei allen fleißigen Helferinnen und Kuchenspenderinnen.

Förderverein Seniorenbetreuung Essingen
Herzlichen Dank an alle, die uns am vergangenen 
Montag beim Ostermarkt in der Begegnungsstätte 
unterstützt haben.
Ein besonderer Dank geht an die Kuchenspende-
rinnen. Deren leckere Kuchen und Torten wurden 
von allen Gästen gelobt und so manch einer hat 
sich noch ein zweites Stück gegönnt.

Und nicht zu vergessen, unseren drei emsigen Helferinnen beim 
Servieren und Abwaschen. Ihr Einsatz war unverzichtbar und hat 
gezeigt, wie wichtig Gemeinschaft und Zusammenhalt sind.
Allen, die die Begegnungsstätte besucht haben, sei herzlich ge-
dankt. Dank Ihres Besuchs wurde der Ostermarkt zu einem be-
sonderen Erlebnis. Wir hoffen, Sie haben die Zeit bei uns genos-
sen und freuen uns darauf, Sie bei zukünftigen Veranstaltungen 
wieder zu begrüßen.
Wir sind dankbar für die Unterstützung und die positiven Rück-
meldungen.
Das Vorstandsteam

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1965/1966
 

 

Bitte kommt und feiert mit uns! 

Herzliche Einladung an alle Altersgenossen JG 65/66 mit Partner 
 

Wir feiern unseren 60er im Remsgärtle in 
Essingen  

 

SAMSTAG, 20. Juni 2026 
im Remsgärtle Essingen 

 
Treffpunkt 15.00 Uhr zum Sektempfang, anschließend Kaffee und 
Kuchen, gemeinsamer Spaziergang, abends Grillbuffet und 
gemütliches Beisammensein. Essen und Sekt ist incl. die restlichen 
Getränke zahlt jeder für sich! 

 

Verbindliche Anmeldung bis zum 30.04.26 durch Einzahlung des 
Betrages von 35 Euro pro Person auf das Konto:  

Kreissparkasse Ostalb  
IBAN: DE30 6145 0050 3052 0304 34  

Heike Schiehle Treuhand 

Herzliche Grüße  

Der Ausschuß 
 

 

SONSTIGES

Karriere im Metallbereich  
auf das nächste Level bringen
IHK-Weiterbildung zum Geprüften Industriemeister Metall
Sie arbeiten in der Metallindustrie und möchten Ihre Karriere 
vorantreiben? Dann ist die Weiterbildung zum Geprüften Indus-
triemeister Metall/zur Geprüften Industriemeisterin Metall der 
nächste Schritt für Sie! Als Industriemeister Metall übernehmen 
Sie Verantwortung, leiten Teams, optimieren Produktionsprozess 
und tragen aktiv zu Wettbewerbsfähigkeit Ihres Unternehmens 
bei.
Ihre Vorteile auf einen Blick:
•	 Vielfältige Karrierechancen: Mit dem IHK-Abschluss öffnen sich 

Türen zu Führungspositionen in der Metallbranche.
•	 Praxisnahe Inhalte: Profitieren Sie von einer Ausbildung, die 

Theorie und Praxis optimal verbindet.
•	 Starke Zukunftsperspektive: Fach- und Führungskräfte sind in 

der Industrie gefragt – sichern Sie sich Ihren Vorsprung!
•	 Flexibilität: Ob Vollzeit oder berufsbegleitend – passen Sie die 

Weiterbildung Ihrer Lebenssituation an.
Das erwartet Sie:
Die Weiterbildung vermittelt umfassende Kenntnisse in den Be-
reichen:
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•	 Technik und Produktion: Fertigungstechnik, Betriebstechnik, 
Qualitätssicherung.

•	 Betriebswirtschaft: Kostenplanung, Controlling, Arbeitsrecht.
•	 Führung und Kommunikation: Mitarbeiterführung, Konfliktma-

nagement, Arbeitsorganisation.
Die IHK Ostwürttemberg startet am 10. August 2026 einen Voll-
zeitlehrgang in Heidenheim und am 7. Oktober 2026 in Aalen 
einen neuen Kompakt-Lehrgang zur Vorbereitung auf die Weiter-
bildungsprüfung Geprüfte/-r Industriemeister/-in.
Für diese Weiterbildungen kann eine finanzielle Förderung für bis 
zu 75 Prozent nach dem „Aufstiegs-BAföG“ beantragt werden.
Eine persönliche Beratung ist möglich. Die IHK-Weiterbildungs-
beraterin Bianca Göhringer steht für alle Fragen zu den Lehr-
gängen zur Verfügung. Starten Sie Ihre Karriere noch heute und 
nutzen Sie die Chance, ein gefragtes Fach- und Führungstalent in 
der Industrie zu werden.
Kontakt: www.weiterbildung.ostwuerttemberg.ihk.de oder bei 
IHK Ostwürttemberg, Bianca Göhringer, Tel. 07321/324-174, 
goehringer@ostwuerttemberg.ihk.de 

Limesmuseum Aalen
Das Limesmuseum lädt am 16. April 2026, um 17.30 Uhr, zu 
einem Abend mit wunderbaren Geschichten rund um das Pferd 
ein. Unter dem Titel: „1000 Reiter – Pferdemärchen für Er-
wachsene“ werden die Märchenerzählerinnen Ute Hommel und 
Carmen Stumpf (Erzählgemeinschaft Märchenbrunn) in die mys-
tische Welt der Märchen und Sagen entführen. Pferde spielten 
als Reit- und Lastentiere bei den Eroberungen des Römischen 
Reiches eine große Rolle. In den germanischen Gebieten erfuh-
ren die römischen Soldaten aber auch eine andere, magische 
und geheimnisvolle Bedeutung der Pferde. Viele Überlieferungen 
entstammen den Berichten römischer Feldherren. Sie lassen 
erahnen, welche Bedeutung Pferde hatten und welche Vorstel-
lungen mit ihnen verbunden waren. Es ist nur der normale Mu-
seumseintritt zu entrichten.

Alamannenmuseum – 500 Jahre Geschichte 
in einem überregionalen Museum
Eintrittsgutschein für Besitzer der Dauerkarte zur Landes-
gartenschau
Bereits seit September gibt es die Möglichkeit, Dauerkarten für 
die Landesgartenschau, die vom 24. April bis 4. Oktober in Ell-
wangen stattfindet, im Vorverkauf zu erwerben. Anfang Februar 
waren bereits mehr als 30.000 Dauerkarten verkauft. Mit der 
Dauerkarte erhalten die Käufer auch einen Eintrittsgutschein für 
das Alamannenmuseum. Der Gutschein kann bis zum 31. De-
zember im Museum eingelöst werden. Das Gutscheinheft enthält 
über 80 Ermäßigungen in Handel, Gastronomie und Ausflugs-
zielen. Während der Landesgartenschau findet an jedem Sonntag 
um 14.30 Uhr entweder eine öffentliche Führung oder alternativ 
eine biografische Führung oder eine Familienführung im Alaman-
nenmuseum statt, für die keine Anmeldung erforderlich ist. An 
ausgewählten Wochenenden findet auch am Samstag um 
14.30 Uhr eine öffentliche Führung oder alternativ eine biogra-
fische Führung statt. Die Termine stehen bereits hier auf der 
Homepage des Museums im Bereich Aktuelles. Nähere Infor-
mationen unter www.ellwangen2026.de.
Handarbeitstreff „Wir Fadenliebhaber“ am 11.4.
Am Sa., 11.4., findet von 14.00 – ca. 16.30 Uhr wieder der mo-
natliche Handarbeitstreff der „Fadenliebhaber“ im Alamannen-
museum statt. Egal, um welche textilen Handarbeitstechniken es 
geht – jeder, der handarbeiten möchte, ist willkommen. Eigene 
Handarbeiten bitte mitbringen. Mit gegenseitiger Unterstützung 
sind auch schwierigere Arbeiten machbar. Für Kaffee und Kuchen 
ist gesorgt. Der Eintritt ist frei, für die Ausstellungen des Museums 
ist der übliche Eintritt zu entrichten.
Freie Plätze beim Brettchenwebkurs am 18./19.4.
Freie Plätze gibt es noch beim Fortgeschrittenenkurs zu einzelnen 
Sondertechniken im Brettchenweben am 18. und 19.4. unter der 
Leitung von Daniela Bittner. Bei dem Kurs zu dieser Webkunst 

des frühen Mittelalters sind Vorkenntnisse erforderlich. Der Kurs 
geht am Sa. von 10.00 bis ca. 17.00 Uhr und am So. von 10.00 
bis ca. 14.00 Uhr. Die Kursgebühr beträgt 80 Euro. Anmeldung 
bis 12.4. beim Museum.
Nähere Informationen im Internet unter www.alamannenmu-
seum-ellwangen.de sowie unter Tel. 07961/969747.
Besuchen Sie uns auch bei Facebook.

Schlossmuseum Ellwangen
Neue Sonderführung: Der Hofkaplan und sein Reich am Sonn-
tag, 26. April um 14.00 Uhr im Schlossmuseum Ellwangen. Vor 
Kurzem wurden im Archiv Unterlagen entdeckt, welche über die 
Rolle des fürstpröpstlichen Hofkaplans im Schloss Ellwangen be-
richten. Matthias Steuer wird im Rahmen einer Sonderführung 
die neuen Forschungsergebnisse vorstellen sowie auf die Ge-
schichte der Kapelle St. Wendelin eingehen. Dabei wird neben 
der fürstpröpstlichen Privatloge auch erstmals die Sakristei mit 
den wertvollen Paramentenschränken aus dem 17. Jahrhundert 
zu sehen sein. Die Gebühr beträgt inkl. Eintritt 10 Euro. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Exklusive Schlossführung: Wimmelgeschichte(n) im Schloss: 
Am Samstag, 2. Mai findet um 18.00 Uhr auf Schloss Ellwangen 
die beliebte Sonderführung mit Museumsleiter Matthias Steuer 
statt. Die Führung orientiert sich an dem Buch „Das Ellwanger 
Wimmelbild. Geschichten und Personen aus 1000 Jahren auf der 
Jubiläumspforte 1764“. Bei dem Rundgang durch das Schloss 
werden Ereignisse, Personen, kuriose und heitere Begebenheiten 
aus über 1000 Jahren vorgestellt. Im Rahmen der Führung wer-
den auch Schlossräume gezeigt, die sonst nicht öffentlich zugäng-
lich sind. Gebühr: 10 Euro. Anmeldung erforderlich unter: info@
schlossmuseum-ellwangen.de.

Einladung der Allgemeinen Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe (ABSH)
– Regionalgruppe Ostalb-Hohenlohe –
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Treffen am Samstag, 
25.4.2026 um 14.00 Uhr im Wirtshaus „Barfüßer“, Nebenraum, 
Helferstr. 12 in 73430 Aalen.
Als Gast dürfen wir Herrn Dipl.-Sozialarbeiter (FH) Harald Eigler 
zum Thema Sozialrecht begrüßen.
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer Be-
troffene sowie die Angehörigen betroffener und ratsuchender 
Menschen. Um besser planen zu können, bitten wir um vorheri-
ge Anmeldung per E-Mail oder telefonisch direkt bei Jürgen 
Dreher (Gruppenleiter) E-Mail: rg-ostalb@abs-hilfe.de oder 
Tel. 07964/3173.
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de

Einfach mal
inserieren –

weil manches manch-
mal schneller geht, 
wenn es im Mitteilungs-
blatt steht!



www.kinderzukunft.de

Als Pate sichern Sie  
die Zukunft Not leidender  
Kinder dauerhaft.  
Helfen Sie uns, Kindern eine hoffnungs- 
volle Zukunft zu gewähren.

Jetzt Solidarität  
üben und  

Patewerden!

Commerzbank Hanau 
IBAN: DE79 5064 0015 0222 2222 00 

Florian’s Bodensee-Obst-Express
Inh. Florian Wielatt, Telefon 01 76/62 57 71 75

Komme am
Samstag, 18. April 2026

mit saftigen Äpfeln.8.00 Uhr Essingen, Kath. Kirche; 8.30 Uhr Lauterburg, Kirche P.; 9.10 Uhr Forst, BH

 

 

 

 

 

 



Wir sind Ihr Ambrogio Rasenroboter Fachhändler:

kompetente Beratung

fachgerechte Installation

professionelles Service

Benzstraße 1
73457 Essingen

Tel. (0 73 65) 62 27
Fax (0 73 65) 64 70

setzer-motorgeraete@web.de • www.motorgeraete-setzer.de

UNTERSTÜTZUNG IM HAUSHALT
Wir unterstützen Sie in Ihrem Haushalt. Dazu gehört kochen, 
putzen, waschen usw.

EINKAUFSSERVICE
Gemeinsame Einkäufe oder als selbstständiger Service.

FREIZEIT / ARZTBESUCHE
Wir begleiten Sie zu Kosmetik-, Friseur-, Freundschafts- o.  
Arztbesuchen und können diese ggf. vorher terminieren.

UNTERNEHMUNGEN
Gemeinsame Unternehmungen machen das Leben schöner. 
Gemeinsame Ausfl üge, spielen, kochen oder unterhalten - 
mit uns wird es nie langweilig.

DEMENZBETREUUNG
Die Betreuung von Demenzkranken erfordert Hingabe, die 
sich individuell nach dem Betreuungsbedürftigen richtet.

Emmel
Betreuung Zuhause

In besten Händen

Angebote zur Unterstützung 
und Entlastung im Alltag

Kosten-
übernahme
durch alle

Pfl egekassen
möglich!

Betreuung Zuhause

In besten Händen

UNTERSTÜTZUNG IM HAUSHALT
Wir unterstützen Sie in Ihrem Haushalt. Dazu gehört kochen, 
putzen, waschen usw.

Angebote zur Unterstützung 

UNTERSTÜTZUNG IM HAUSHALT
Wir unterstützen Sie in Ihrem Haushalt. Dazu gehört kochen, 

Gemeinsame Einkäufe oder als selbstständiger Service.

Wir begleiten Sie zu Kosmetik-, Friseur-, Freundschafts- o.  
Arztbesuchen und können diese ggf. vorher terminieren.

Gemeinsame Unternehmungen machen das Leben schöner. 
Gemeinsame Ausfl üge, spielen, kochen oder unterhalten - 

Die Betreuung von Demenzkranken erfordert Hingabe, die 
sich individuell nach dem Betreuungsbedürftigen richtet.

UNTERSTÜTZUNG IM HAUSHALT
Wir unterstützen Sie in Ihrem Haushalt. Dazu gehört kochen, 
putzen, waschen usw.

und Entlastung im Alltag

Emmel
In besten Händen

Unterstützung 

UNTERSTÜTZUNG IM HAUSHALT
Wir unterstützen Sie in Ihrem Haushalt. Dazu gehört kochen, 

und Entlastung im Alltag

@

Stundenweise
Entlastung zuhause

Moselstr. 14, 73479 Ellwangen       Tel.: 0 79 61 / 50 00 96 0 
info@pfl egeagentur-emmel.de         www.pfl egeagentur-emmel.de  

KKOOMMPPEETTEENNTT.. ZZUUVVEERRLLÄÄSSSSIIGG
..HH
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Angebote zurAngebote zur Unterstützung Unterstützung 
und Entlastung im Alltagund Entlastung im Alltag

Mutter und Tochter suchen drin-
gend eine helle möblierte 2- bis 
3-
Zimmer-Wohnung in Essingen 
und Umgebung.

Wir suchen: 
Haus/Doppelhaus/Reihenhaus mit Garten.

www.klammer-waibel.de 
Telefon: 0 71 75 / 92 23 95

PLATZIERUNGSWÜNSCHE KÖNNEN NICHT IMMER BERÜCKSICHTIGT WERDEN!


